
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1919

424 (12.9.1919) Abendausgabe



Gr ! ch eint tägUch L mal . Avend - Ausgcrve . Nervrsitetsts Zeitung Kadens .

^Z>»a»e A (»fette K l t9* y «r >Srulj« : Im Berlage ttnb

«««aade B «mit illnkr . Syelifckian »
A » Karlsrull « : JmBeÄagenndt »

- - - -^ " ' ofttl W>- "

WJWtl«3?ummer 10 Bf«.
GeschiittSttelle:

Kirkel» und Lam« str . » E<k«, »ächtt
Kailerlirake und Marktplatz.

k'ßschrili.Deiiti ; tarlsruij * Lr. 8359-

« st 8e « l « « » »«Serd . Tfeieraart « ».
(Efe«fi «6aftenr : Albert Herzo«.

§3-S ?l5er<Mle?' faröeitan i c ,<iente,l;Ä .NiuderSva« er . alle In Karlsruh «NerltuerVertret «n« !

iSejchSftSkelle
Tclef. Nr . 83.

Getteral 'AnZeiger für Karlsruhe « nd das badische Land .
Weitaus gröhle VszieheMhl von allen in Kar!s?«he erscheinenden Zeitungen .

Redaktion
Telef. Nr . Loa.

äüberdem 8(1*1, TenerünaSzusSjÄ ^
ftür Viavvorschrisienund Taa der» «sitabm « kann keine «iewldr über»

nommen werden.
Ä«> Wi-drrtioluilsi «« larrtjfefrtr SEfl&ot», rn
l>«! Ztichiiwbaldin» de« fielet , bei gerichu .AetreSun^ca u. «ui,k «Srasl tritt.
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ZwangsWktschast und freier Handel .
= Karlsruh !:, 12 . Sept . Die in letzter Zeit sich immer wieder in

*» Vordergrund des allgemeinen Interesses drängende Frage , ob für
- kutschlai'd unter den augenblicklich obwaltenden Umständen die Auf-
^ terhaltuiig der Zwangsbewirtschaftung oder die völlig unein-
schrankte Wiederzulassung des freien Handelsverkehres auf allen
^ bieten das Zuträglichere fei , stellt ein volkswirtschaftlich so unge»

^ verwickeltes Problem dar , daß min an einer allseits befriedigen-
* " Lösung überhaupt verzweifeln n -öchte . Bei gewissenhafter Prüfung
Hl der vielen einschlägigen Verhältnisse und unter Berücksichtigung des
^ velstandes , daß deren weitere praktische Fortentwickelung nicht mit
^ lilngltcher Sicherheit vorauszusehen ist, erscheint eine grundsätzliche
.
"t djciimng nach der einen oder and : ren Seite kaum möglich . Wenn

"
gliche Leute bei der Behandlung dieses schwierigen Gegenstandes von

J
6* Behauptung ausgehen , dag die öffentliche Zwangzbewirtschastuug
ou vornherein derjenige Dehler gewesen sei, auf den alle unsere gegen -
Artigen wirtschaftlichen Nöte zurückgiführt werden müssen , fo liegt
Ct n>oh! nuht unbegründete Versucht nahe dal; ei solchen Scmteikrn
^ " cswegs um ein allgemeines, im eigentlichsten Sinne Volkswirt -
Gastliches, sondern nur nni ein eigenes vrivatwirtschaftliche -- Interesse

tun ist.
. Man braucht sich nur dessen zu erinnern , daß sofort nach Ausbruch
^ Krieges auch schon die abscheulichen Versuche der Bemucherung
^ ' ade der wichtigsten Lebensmittel nnjetzien, um oln -e weiteres zu
Kennen, daß zum allsrminoesten wahrend des Krieges die Zwang ?-

wirtschaftung eine bittere Notwendigkeit war . Wenn sie auch nicht
,

!cs das verwirklichen konnte, was ta - cfl
'^ zender Optimismus von

|
W glaubte erwarten 311 dürfen, fo ' st es letzten Endes in der Tat
°ch nur ihr zu verdanke» , bn ;; niemals im Volke von der Möglichkeit
y* Einkaufs der unentbehrlichsten Rahrukg»,inittel — soweit sie liber-
°upt vorhanden waren — vollständig ausgeschlossen war . Auf der
^ eren Seite steht ez allerdings ebenso fest daß sich Äs säst urmer-
« Mtchc Folgeerscheinung derselben Zmanaswrrtschafl alsbald da ?

^ leidliche Zchiebertum breit machte and mit seinen „unter der Hand '

^ lordocten uneriprien WMerpreisen das allgemeine Bolksempsinden
tiefst? beunruhigte und aufz schnödste aufreizte . Höchsdoc-Hrschein -

A waren es eben dieie iMlützen Begleiterscheinungen, die für die
Meu»nZe Aufhebung der öffentlichen Zwangswirtschaft d 'e Stim¬
mung r,n Volke je länger desto mehr geneigt mochten , fo daß sich die
. Gerung schließlich zu einigen Versuchen mit dem sreien Hnnde-sg .

veranlaßt sah .
Nun untersuche man einmal mit objektiver Ruhe und ohne Partei-

iit . .Voreingenommenheit , was bei diesen Versuchen herausgekomuieu
in!'» den freien Handel nachdrücklich hätten dazu antreiben

I »e? seiner vorteilhaften Leistungsfähigkeit im Interesse des'
«Mm

*" Volkes einen einleuchtende Beweis zu erbringen . Wer hei
so Wahrheit bleiben will , muß zugeben , daß ein solcher überzeugenderet : .. „ . tl V .i . .. : .. • „ cd * _. L„;r f . ..ausgeblieben ist, dag wir im Gegenteil in allen Fallen , wo
Tri ^

6"llsbewirtschaftung ausgehoben wurde, sehr wenig angenehme
5. . Hungen gemacht haben 'Man braucht ja nur hinsuweiseN auf

* Beispiel der Tier , die heute im freien Verkehr in manchen Gegen -
bo ^ ^ öglich noch hoher im Preise stehen , als sie ehemals „Unter der
1 rn ° verkauft miirlvn 5Vr te Tann ii-tit in ieni -n Wefiicii :

^rai . fÄ Flotte sagte der Minister, das, er überzeugt sei.
unli ? t on Gerechtigkeitssinn der Alliierten «.ppellicren

>>arnach keine Verteilung stattfinden werde , bevor die
Alchen Berlnste ausgeglichen seien. 3,8 Millw.

nen Toniken seien auf Ende 1320 bestellt . Wir oiüsfen aber ans 5 Mil¬
lionen Tonnen kommen , um die Unabhängigkeit Frankreichs im Handel
behaupten zu können . e

Der Minister sprach die feste Hoffnung aus , das; die Bevölkerung
des Saargebictes sich nach 15 Jahren für Frankreich
aussprechen werde . ^

Deutschland wird durchschnittlich im Ronat 214 Millionen Tonnen
Kohlen liefern müssen einschließlich derjenigen des Caargebietes .
Gegenwärtig kommen aber nur 1168 000 Tonnen heraus . Er idjäfct
den Wert der aus Deutschland ausgeführten Kohlen vor dem Kriege
auf 2,~

> Milliarden und erklärt , daß diese Ziffer veidoppelt werden
lönnte . Deutschland habe so die '

.Möglichkeit , jährlich "> Mil -
liarden zu zahlen. Der deutsche Steuerzahler werde
1 '/ ) mal stärker belastet sein als dir französische , wenn
man die Mark zU 8 5 lsentimes ^ rechnet . Die wirtschaftlichen
Beziehungen seien nötig.

um

[e j .
- verkauft wurden Der Begüterte kann jetzt in jenen Gebiet?-

ke{
" • wo sie freigegeben wurden , all ?rdings mehr Eier als sriiher

o
' " ?"* « ; der wirtschaftlich Schwatze, der früher zwar ineiüq, ab ?r

^ Mnierhin Eier/zu zngemcsscnc -n P 'eise erhielt , kann sie sich feuti
' cihaupt nicht mehr leisten

tift Freigabe des Hasers hat nicht nur den Preis für diese :'.' -ch .
ifiitt ^ ^ deart aber alles Ätasz in die HÄie schnellen lassen, sie hat
toiin 5"gar sür die Brotvcriorgung d^z ganzen Volkes die nnhnl -
lock Folgen nach sich gezogen . Weil der Landwirt sich durch den
lttf>

Ctliien Gewinn » den die ungewöhnlich hohen Hafcrpreii? erniög-
8tn icn . Zu einem möglichst schnellen Ausdreh en seiner oanzeu s,a« r .

.verleiten lieg , blieb das Brotgetreide , iiir das die Preis « ja udr-
^ ^ ttcben waren , einfach unausgedroschen lieoe» , so dcg die täglich
ll& s

rten Mengen au Brotkorn auch heute >:och weit binter dem täg -
nJ ? " Bedarf zurückbleiben . Das muß , sobald unsere ohnehin nicht

®tc' ^ n ! Vorräte ausgezehrt Hub, u einem für das gan^e Volk
^verordentlich gefährlichen Zustand führen.

^
? n .̂ wischen ist bekanntlich auch di« öffentliche Leder-Zwangs -

g aufgehoben worden. Nach den lexten Nachrichten aus
!°r» v ^ dort geradezu katastrophale Folg-n für die Fleischoer -
witrf!0 Die Häutepreise Nnd so hoch gestiegen , das; sie den
js>. ^ preisen de? ganzen Viehstüiles gleichkommen od ^r diese sogar
'•liiif

^en" Dadurch haben die Schwarzschlechtungen in einem solchen
' iclA-Ir? ^ gonoinmen . dag mit einer Zerstörung des ganzen Schlacht -
tori>. gerechnet werden mich. In folgedessen hat sich dos Direk-
k'cic

^es bayerischen Landwirtschaits . ate.? in einem Beschluß gegen
"ni " "^^ ^baren Zustande gewandt und verlangt , daß Häute , Felle

wieder in die ösfintliche Bewirtschaftung übernommen

fiüch dem allen nun auch eine ? rund ätzliche Entscheidung über"vswirtschaft oder freien Handel schwer zu treffen, so muß nach
&<>f<

ütsI)criipn Erfahrungen d ' ch unbedingt darauf gedrungen weiden,
l»if geplanten plötzlichen Anfhebuno der Zwangswirtschaft

einem weiteren Teilgebiet die arößte Erficht ob '-n-

sranzösische Mnister Loucheur über Deutsch
wnd und den 5rieden5vertrag .

dez ^ » riz , 12. Sept . Die Kammer frihr heute mit der Prüfung
sich ^ ^ "densvertrages fort . Minister Loucheur sagte, wenn es
dich» ^ dorkriegerifche Milliarden handeln würde, fo könne Deutschland
titlet ŝoften . Aber seither fei der Wert einer Milliarde auf ein
Vr 35 ttelnnken . Der Minister ist der Ansicht , daß die Tätigkeit
>vex^ " ' s ch e n . lvie sie vor dem Kriege bestand , wieder aufleben
v<*cht

°
ii ?s ® ünnCn Material seien schon wieder in ihr Land ge-

den. <?>; v 0 000 Tonnen an ihren Herkunftsort zurückgesandt wor -
die allo^ deutsche Iiegierung habe uliter Androhung einer hohen Bnfze
^nd fie II11 , ,l!e ^ dl^ be des gestohlenen Materials und Viehes verfügt

Maßnahmen zur Erfüllung dieser Forderung treffe» ,^ efci n c- toci,be 30 .Prozent der Maschinen aller Marken

Ms den Tagen der A
' iedensnnterzeichnung .

Die Antwort der Alliierten aus die Erklärung der deutschen Ncgisrung.
WTB . Paris , 12 . Ee? i . Der ..Tev -ps" sagt , da'z in einer

neuen Note , die der deutschen Delegation - »« Donners,
tag übergeben wurde , die Alliierten die Erklärung der
deutschcn Negierung zurückweisen und den Grund -
jatz der Aufhebung des Artikels 61 der deutschen Ver¬
fassung, der den eventuellen Anichluf; Deutsch-Oesterreichs an Deutsch-
land oorsieht ' ausrecht erhalten ,

Rückkehr des Obersten House.
- - Genf . 11 . Sept . Wie dem Lyonxr „Noun -lliste " aus

Par is berichtet wird , ist Oberst H 0 u s e gestern zur groß -
t en U e b e r r a s ch u n g der Diplomatischen Welt nach Paris
z u r ii ck g e k 0 rn nt e tt . ( Fi ' kf . Ztg .)

Baifsur ' s Ausscheiden ans dem Obersten Rat.
TU . Amsterdam . 12 . Sept . lPrinattel .) Wie aus Paris

drahtlos gemeldet wird , wird Balfour am Ende der Woche zum
letzten Wale den Sitzungen des Obersten Rates beiwohnen . Bonar
Law oder Lord W i l l n e r wird an seine. Stelle treten .

Eins Nertaoni'.g der Pariser Konferenz ?
WTB . Paris . 12 . Sept . ,

'
Agence Kavas .) Lloyd Keorqe

wird morgen in Paris erwartet , wo er in Begleitung des Ge¬
nerals Allenby ankommen wird . De ; „Xernps" sagt , daß man
erwartet , daß er sein Zusammentreffen mit Elemcnceau
benutzen werde, neuerdings die Gesichtspunkte der L e -
oa «ntefrage auszutauschen und ferner di« Reihenfolge der
Arbeiten der fc .11 , f e -rertz , ü regulieren .

Gewisse Konferenz! reife halten dafür , daß die Konferenz sich
ohne Nachteil auf ein späteres Datum vertagen könne,
sobald er Zeit gehabt haben werde, die rumänische Antwort
zu prüfen , welche Elart aus Bukarest mitbringt . Die Befürworter
der Vertagung der Konferenz machen geltend , daß der ungarische
Vertrag bereits in allen Einzelheiten fertiggestellt sei und
ohne weitere Beratungen übergeben werden könne, wenn die ungari -
schen Bevollmächtigten unterzeichnet haben . Der Vertrag mit
der Türkei könne nicht behandelt werden , bevor nicht der ameri -
konische Senat die Absicht Amerikas kundgetan habe.

Gleichwohl stößt die Vertagung auf lebhafte Einwände
im Schooße des Obersten Rates , in dem mehrere Mitglieder dafür
halten , dag man nicht ohne Nachteil die Frage der gegenwärtigen
Stunde in der Schwebe lasien iönne.

Die Baikanstaatcu und der Friedensvertrag .
WTB . Paris , 1.2 . Sept . (Anatce HavaS .' Laut „Teinps " fa »

die rumänische Gesandtschaft noch k e i n e B c si ä t i g u n g v 0 u d c r
Demission d e S Kabinetts A r a t i ä n u erhalten , die man
nichts destoivcniger für wahrscheinlich hält . Tie jugoflaivi .che
Delegation hat noch leine neue Instruktion erhalten , da die VJ( c u -
liiiöiu,g dce Kabinetts noch nicht beendet ist. Unter
dieser Umständen ist es wahrfchein>lich, daß man zu eurer V ^ r -
längerung der Frist schreiten werde , während ivelaier diese
beiden Mächten den Vertrag mit Oesterreich und die Soiiderabkominen
unler .ieichnen lverden.

MTB . P -rris . 11 . Sept . ( Agence Havas . ) Vesnetfch er-
klärte in einer Unterredung , daß er jeden Augenblick die Antwort
aus Belgrad bezüglich der Unterzeichnung des österr. Friedeiisver-
träges erwarte .

„Petit Parisien " süZt. daß man in offiziellen Kreisen nicht
glaube , dag Serbien seinen W i d e r st a n d verlängern
werde.

^ Basel . 11 . Sept . Havas meldet aus Baris : Nach dem
,.Maiin " h - t lüstern die serbische Delegation die Mitteilung erhal,
ten, daß da«

"
s e rl > i s ch e Kabinett demissioniert habe .

:= Versailles , 11 . Sept , Einem Vertreter des . .Teinps !' erklärte
der rumänische Gesandte in Paris , A n I 0 n e s c u . die r u m ä n i j ch e
Regierung habe nicht unterzeichnen können , weil sie ihre
Souveränitötsrechte Habe wahren müssen und weil sie die Einmischung
ihrer heutigen Feinde in die inneren Angelegenheiten Rumäniens
verhindern wolle. Er boffe jedoch auf ein baldiges Einverständnis .

Sch . Rotterdam. 12. Sept . lPrio . -Tel.) „Daili , Mail " meldet
aus Paris : Man rechnet mit dem Bruch zwischen Rumänien
und den Alliierten , falls Rumänien den Friedensvertrag
mit Oesterreich nicht unterzeichnet . Die an Rumänien über-
reichte R " te der Alliierten ist freundschaftlich, aber ent «
schieden gehalten. Rumänien soll demnach seine Ansprüche
und seine Ausnahme in den Mölterbund verlieren , wenn es
der Politik des kommenden Völkerbundes entgegenhandelt .

Protest Montenegros.
WTB . Pari «?, 12. Sept . Die montenegrinische Regie¬

rung richtete an die Friedenskonferenz und vie Regierungen der
Großmächte einen Protest wegen der N i ch t b e t e i l i g u n g
Montenegros bei der Unterzeichnung des österreichischen
Vertrages , da es von Anfang an freiwillig auf die S e i t e d e r
Alliierten sich stellte und mehr als 40 Prozent seiner Soldaten ,
mehr als ein Drittel seiner Bevölkerung und schließlich seine nie
angetastete Freiheit verloren hat . Montenegro bittet die Regier-
ungen der Großmächte , zu intervenieren, damit der Verletzung der
Ehre unter Wahrung der harterworbenen Rechte Montene -
gros Einhalt geboten wird.

Der bulgarische Friedensvertrag .
MTB . Paris , 11 . Sept . Die lieber reich ung des

blllgarischen Friedensvertrages ist auf morgen

verschoben worden . Bulgarien erhält 2 5 Tage Zeit ,
den Friedensvertrag anzunehmen .

Ein „Brudergruß " der französische» Kammer.
MTB . Paris , 12. Sept . Der Deputierte Lacave Laplagne

brachte in der Kammer folgende Resolution ein , für die er
Dringlichkeit verlangte . Die Kammer entbietet aus Anlaß
des Friedensvertrages , der den Triumph des Rechts bestätigt , den
Brudergruß denjenigen Nationen , die an der Seite
Frankreichs gekämpft haben , besonders den alliierten
Völkern , die wie es unter der Schwere der Invasion gelitten :
Belgien , Ruinänien und Serbien .

TuboiL ^ur Ratifizierung des Frirdensvertrages .
- -- Aersailles. 11 . Sept . In der S i b u u g der französischen

Kammer am Ö. September über die Ratifizierung des
Friedensvertrages sagte Louis Dubois , wie der „TempS"
hervorhebt, noch folgendes: Räch einigen Fahren können einige unsere?
jetzigen Verbündeten ein materielles Interesse — ich sage
nicht moralisches Interesse und nicht Ebvenintercffc — daran haben,
daß wir nicht bezahlt 10 e r 0 e n . Geschäftliche Verbin¬
dungen werden sich zwischen Deiitfchlaiid und unseren . Verbündeten
viel leichter als zwischen Teutschland und uns anknüpfen. Unfern
Alliierten sind auf alle Fälle viel eber in der ? age , Geschäfte mit
Deutfchlaiid zu machen als wir . Aber es ist klar, daß die , die mit
Teutschland Geschäfte machen , bezahlt fein wollen . Und se mehr
Ellenbogenfreiheit Deutschland haben ivird, um fo leichter wird eb be -
zahlen können . Es kann also wohl der Fall eintreten , daß nach
einigen Jahren eine gewisse Gegensätzlichkeit der In -
teresscn zwischen den Alliierten von heute vur -
Hand en sein wird.

Zur diplomatischen Vorgeschichte des Krieges .
— Berlin , 11 . Sept . Der „Voss. Ztg .

" wird gemeldet, daß das
Reichsministeriunl den Professor Mendelssohn - Bartholdy
in Würzburg , Grasen Montgelas und Prof . Schuck ing beauf -
tragt hat, die Veröffentlichungaller Urkunden über die diploma »
tische Vorgeschichte des Krieges unter voller Benutzung
des von Herrn und Frau Kautzky gesammelten Materials zu ver¬
arbeiten. Prof . Mendelssohn-Bartholdy soll die Urkunden über die
politischen Vorgänge in den letzten Jahren vor dem Kriege gesam -
melt herausgeben, damit die Zusammenhänge der österreichisch'
serbischen Krise , die zum Kriege geführt hat, mit dem Gesamtkomplex
der Politik ersichtlich werden . Die Arbeit des Grafen Montgelas
wird sich auf die Dinge , die mit dem Augenblick der russischen Gesantt .
Mobilisation sich entwickelten , beziehen . Prof . Schücking wird di«
diplomatischen Verhandlungen zwischen dem Mord von Serajewo
und der russischen Gesamtnwbilisation bearbeiten. Die Arbeiten
fallen möglichst beschleunigt werden , da am 23 . September der parla¬
mentarische Untersuchungsausschuß seine Tätigkeit aufnimmt .

Heimkehr der Gefangenen von Malta .
WTB . Berlin ^ 12 . Sept . Die Reichszentrale für die Kriegs -

und Zivilgefangenen teilt mit , daß mit Genehmigung der englischen
Rgierung die in Malta befindlichen deutschen Gefangenen
jet; t in die Heimat zurückgeführt werden.

Heimschafsung der amerikanischen Kriegsgesanqenkn .
WTB . Berlin . IL . Sept . Die Kriezsgefangenenfürsorge teilt mit '

Die in Frankreich gsfithrten Verhandlungen wegen A u s l i t •
feruug der in amerikanischen Gewahrsam sich be-
findenden Kriegsgefangenen hat ;u dem Ergebnis geführt, daß vom
17 . September ab taglich 2000 Mann der in ameri»
kamscher Hand befindlichen Gefangenem ausgeliefert werden.

Die BergwcrkskominWon.
WTB . Versailles, 12 . Sept . Die deutsche Delegation

stellte die Forderung, daß sich die B e r gwer ksk 0 m mi ssi0 n an
einem anderen Tage als festgesetzt vereinigen solle . Die F r i e -
denskonferenz nahm eine Verschiebung nicht an. Die
Kommission trat morgens zusaminen , wobei di« tech -
nischen Beiräte und die Mitglieder der Delegation
anwesend waren.

Eise E »te^tc -Note au Deutschland wegen Obe«schlesien .
WTB . Berlin , Ii . S ?pt. Dem Vernehmen nach ist eine

9? 0 t c der E 11 ten te betr . O b er s ch l e s i e n hi - r einge -
troffen , die den Willen der Entente zu einer durchaus odjek «
tiven Haltung erkennen Iäfet,

Aiucrila und der Völterbundsvcrtrag . ^ ,
«= - (rnjtetbajit, 11 . Sept . Nack einer ergänzenden Reutermelduna

• aus Washington wurde der Friedensvertrag mit
Teutschland Zusammen mit dem Völkerbundsvertrag
dem Senat mit 4o Abänderungen und 7 Vorbelzalteu unterbreitet . Die*
Vorbehalte bezüglich des Friedensvertrages sehen das unbedingte Recht
des Austritts aus dem Bunde vor und ichlagen vor. das; die Vereinig-
ten Staaten

^ es ablehnen sollen , die sich aus dem Artikel 10 ergeben«
den Verpflichtungen «u übernehmen. Die Hauptabänderungen forden^
delß Amerika dieselbe Stvninenzahl erhält , wie Großbritannien und
daß S ch a 11 t u n g an China slatj an Japan gegeben wird.
Der amerikanische Senat für den amerikanisch -sranzösischen Bertrag . -

WTB . Amsterdam , 12. Sept . Räch einer Meldung des „Rot '
terdamjchen Ricuwe Coutont " aus Rewyork hat der auierika « isch «
Senat entschieden , daß gegen die Ratifikation des ameri »
ianisch - französisllicn Vertrages « eine verfaj «
fungsmäßigen Hrndernisie Gestehen.

Das kanadische Parlament »nd der Völkerbund.
= Amsterdam , 11. Sept . Laut „Telegraaf" meldet „Times" auL

Ottawa , daß auz den Debatten im kanadische » Parlament
ersichtlich sei , daß di« Opposition iich wahrscheinlich weigern
werde , den Völle rbiin dSvertrag ohne Einschränkung
anzunehmen . Die oppositionellen Redner wiesen darauf hin , daß die
Autorität des kanadischen Parlaments aufrecht erhalten
bleiben , müsse , da sonst Kanada ohne seine Znstimm uns
in einen Krieg verivickelt lverden könne . Außerdem frage man frcl>.
welches die Stellnn g Kanadas im Falle eines Streits
zwischen Großbritannien und Amerika , wobei der Volker -
bund gegen England Partei ergreifen sollte , sein würde.

Die Ratifizierung des Friedensvertmgso durch Südafrika . !
WTB . Amsterdam , 12 . Sept . Reuter meldet aus Kav «

st a d t . daß der Friedensvertrag mit T e n t > ch l a n d
mit L4 gegen 13 Stimmen ratifiziert worden ist.

Das Schicksal Dcutsch- SüdwestafriknS .
Berlin , 11 . Sept . Di« „Times " melden aus K a p st a d {, daßj

die südafrikanische Union die Berwaltung vo«
Deutsch - Südwestafrika übernommen habe . Die Union habedie absolute Bollmacht und Gesetzgebung .
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Aus den besetzten deutschen Gebieten .
Die Gefahr der Besetzung deß Ruhrgebiets .

? Berlin ., II . Sept . (Priv .-Tel .) Zu den von holländischen Mät ^
l«rn gebrachten Nachrichten , die Entente habe die Absicht, demnächst
einen Teil d«S Ruhrbeckens gu besetzen , imd die Pläne hierzu
Attt Ausführung kommen würden , wenn die erwarteten Schwierig -
keiten bei der Ausführirng des Friedensvertrages mit
Deutschland sich schärfer geltend macben , erfahren wir von mii ?rrich -
teter Seite , datz man » um mindesten eine solche Besetzung
nicht alk bevorstehend bezeichnen fann . Es möge Irohl ä u -
treffen , dah eine solche I de e von der f r a n z ö f i s ch e n P ra s s e
erörtert wird , daß Teutschland im Falle der Nichterfüllung alle
Maßnahmen dcr Entente anzuerkennen habe . Es wäre also nicht
« » wahrscheinlich daß Frankreich bei einer Ärchtinnehaltmlg !>e§
K«isdenSvertrvgeS ju einer solchen Matzreael schreite » würde . Sie
kommt aber nur in Frage , wenn unser « produktive Leistungsfähig -
ksit durch S -t r e r k 8 herabgebrückt wird. Im Augenblick droht die
<? efahr einer Besetzung de-? Ruhrgebietes nicht .

Die Reichstrcue der Pfälzer .
MTB . Mannheim . 11. Sept . Laut Meldung der Pjalzzentrale

wurde gestern in Landau eine Versammlung abgehalten ,
die eine Entschließung fügte , in der es heißt ^

. .lieber 2000 zu Landau versammelte Bürger und Bürgerinnen
nan Stadt und Bezirk Landau , Pfälzer und Pfälzerinnen aller Par -
tele » , aller Beruf « und aller Bekenntnisse geloben unentwegte
Treue dem deutschen Reiche heute und immerdar Sie wei¬
sen mit Empörung die Schmach ab . mit der die berüchtigten ,,21"

.
« -.meist keine LauÄauer . an der bis jetzt stets treuen Stadt
der deutschen Pfalz gependelt Herfen. Sie bitten ihre deut¬
schen Mitbürger im Reiche , die Reichstreue der Landauer Pfälzer
nicht nach einer kleinen Schar selbstsüchtiger Verführter und Abtrün -
niger zu bemessen . Deutschland und die Pfalz auf ewig
ungeteilt !"

Wie gemeldet wird , fand keiner der Anhänger Anas und Gen .
den Mut , in der Versammlung als Redner aufzutreten .

Die autonomistische Bewegung in Lothringen .
Th . Metz , IS . Sept . (Priv .-Tel .) Infolge der autonomifti -

schen Bewegung ist für Lothringen die seit dem 15. August
aufgehobene Brief - und Telegramnr Zensur am 1 . September
wieder eingeführt worden . Parallel mit dieser Maßnahme geht eine
schärfere Ueberwachung der Reisenden an den Bahnhöfen .

wistischen Meldung vom 8. September wurde in Richtung Petra —
■< n r o r s I ein Flankenangriff auf den Feind unternommen , bei dem

die Bolfchewisten 300 Gefangen » machte, : und 1? Kanonen erbeu -
teten . Auf dem Bormarsch treiben die roten Truppen den
Feind zurück . Dieser zieht sich aus den Wagai - Fluk zurück . Tie
roter Truv !'? » baben Winokurowv , 16 Meilen nordöstlich von ? o-
bolsk besetzt. An der <S>caend von Ialuturow sk setzten die ro -
ten Truppen die Verfolgung des mrück -ilebenden Feinde -? fori .

Oesterreich .
Organisierung de? Bürgerschaft gegen das Rätejystem in Wien .
WTB . Wien , 11 . Sept . Eine nom Wiener -Kürger - und Stände -

rat veranstaltete Massenversammlung betonte die Notwen¬
digkeit der Organisierung der Bürgerichast zum
Kampfe gegen das dem Volksempfinden fremde R ä t e s y st e m
und nahm eine Entschließung an . in der unter dem Bekenntnis der
demokratischen Grundsätze der Republik gegen eine Reubil -
dung van A - und S .- R ä t e n Stellung genommen und
der Regierung empfohlen wird , die politische Freiheit und die Zlnver -
letzlichkeit des Eigentums zuzusichern .

Zur tags Zm Osten ^
Polnische Kommissare siii Danzig .

WTB . Warschau . 12 . Sept . Die polnische Regierung
ernannte zum K o m m i s s a r in Danzig den Grasen Oswald
P o t o d x und ja seinem Stellvertreter Dr . Marchlrwsky .

Danzig als Berpflegunsadasis für die amerikanische Besamung
Oberschlesiens .

WTB . Danzig . 12. Sept . Gestern hielt sich in Danzig der
amerikanische Oberstleutnant H o o s s e l d auf . um zu prüfen , in
wieweit Danzig als Verpflegungsbasis sür amerika¬
nische Truppen in Betracht komme , da vielleicht später Ober --
schlesien besetzt werden soll . Nach einer Konferenz mit den
zuständigen Stellen ist der amerikanische Offizier gestern Abend nach
Koblenz abgereist .

Eine baliifche ITn'ioa .
WTB . Amsterdam , 12. Sept . T <r« Programm der gestern er -

-ffftreten Konferenz der Staatsmänner der baltischen
Staaten umlfatzt : 1 . die Frage der Festsetzung der Grundlinien für die
politische Einigung dieser Staaten und Festsetzung der allge¬
meinen Prinzipien bei endgültiger Festsetzung der Grenzen , ferner
die Bürgerrechte in den teilnehmenden Staaten und sÄieszlich
die gemeinsamen politischen Linien inbezng auf die alliier -
ten Staaten und Rußland . 2. Die Frage einer Militärkon -
vention für die Kriegszeit . Die Beratungen über diesen Punkt
wenden den gemeinsamen Q b e r b e s eh -l s h a b e r , die gemein -
same Flotte und gemeinsame Aufrüstung zum Gegenstand haben . 3 .
Die Araye einer wirtschaftlichen Konvention , die Frage
gemeinsamer Verkehrsmittel und die Valutafrage . Auch die
Frag « der periodischen Wiederkehr solcher Konferenzen steht auf der
Tagesordnung .

Im Kampf mit den Bolschewisten .
WTB . Amsterdam , 11. Sept . Die englischen Blätter von: Ö. Septem¬

ber melden . General Saeherow berichte , daß die dritte Armee auf
bet linken Flanke einen wichtigen Erfolg errungen habe . Zwei
rote Divisionen , die 28. und die 2? . . die die Hälfte der dem General
Saeherow gegenüberstehenden StreitkrWe darstellten , fliehen in N n-
oronung längs der Troitfker -Straße , etwa !?0 Meilen westlich von
?>4r Stelle , wo es ain 28 . ?lugust zu den ersten Gefechten kam . Die
Truppen des Generals Sacherow verfolgten sie . Nach einer bolsche -

Vermischtes .
= Berlin . . 12. Sept . (Privat .) Nach den Morgsnb - ättcrn sind

i» der letzten Zeit mehrere französische Offiziere , darunter
« uch der Sohn des Generals Andlauer , nach Frankreich
zurückgeschickt worden wegen allzu intensiver Beteiligung
am Saarbrücker Schieberhandel . Besonders Fett und
Seife wurden nach dem rechten Rheinuser geschoben.

— Zwickau , Ii . Sept . Auf dem Falck - Schacht in Bockwa
stürzte gestern bei der Seilsahrt das Fördergerüst , das mit ß Berg¬
arbeiter » besetzt war , infolge Reißens des Förderseile ? 60 bis 70
Meter tief in den Schachtsumpf . Von den 10 Bergarbeitern waren
drei sofort tot . Einer starb bald nach seiner Einlieferung ins
Krankenhaus . Alle sechs wäre » verheiratet .

TU . Innsbruck , 12. Sept . (Privattel .) Der Verkehr über
fcen Brenner soll erleichtert werden . Bisher mußte man einen
in Trisnt ausgestellten italienischen Paß zum !leberschreiten des
Brenners benützen . Hierbei will die italienische Regierung
weitgehende Erleichterungen eintreten lassen

'
.

— Lugano , 12 . Sept . (Privat ) Nach dem „Verl .. Lok.-Anz ."
wunde « b?i einer Explosion im Vombenlager von Pramag -
Kiare Z I österreichische Gefangene und 1 8 italienisch ?
Soldaten getötet .

Demonstration gegen den Fremdenverkehr in Gmunden .WTB . Wien , 11 . Sept . Den Linzer Blättern zufolge versammelte
sich die Arbeiterschaft von © munden und Nachbarge ineinden
vor dem Gmundener Rathaus niid forderte die sofortige E n t -
fe 7 n u n g der Fremden . Die anwesenden Gemeindevertreter
mußten zugeben , daß das als eiserne Station sür die Einheimischen be -
stimmte Mehl bereits an die Fremden Mitgegeben worden war , was
große Entrüstung hervorrief . Der Vertreter dcr BezirMaupt -
Mannschaft teilte der Menge mit , daß an der Unterbrechung der Bcr -
Ivrgnng die Entente durch Einstellung der Zufchübe Schuld ' trage . Er
i**b bezüglich der weiteren Versorgung mit Mehl und Brot beruhi -
gcniie Ausninste Die Versammlung nahin eine Entschließung an ,wo-rm sie di^ Absetzung mehrerer Beamten verlangt . Ein Gemeinde -

stellte in Aussicht , daß die Fremd ?» zur sofortigen Abreise« gehalten werden >ollten . Die Versammlung ging daraufhin ruhigcm»elnan »er .

Tschecho-KlsmlZkei .
Tschechisch .

^ P '. ag . 11 . Sept . Die . Bohemia " schreibt : Der grenzenlose
Haß gegen alles D c n i s ch e macht nicht einmal vor den Toten
.Halt . Auf dem katholischen Soldat enfriedbos in Prag -
W o l s ch a n werden von den Gräbern mif deutschen Aufschrif¬
ten d :e Namen und alle Aaten mit Farbe überstriche « und
unleserlich gemacht . Die tschechisch ?» Aufschriften bleiben von
solchen Akten der Gräberschändung bewahrt . Bei den Offizier ?^
gräbern ist da? Werk schon vollbracht und nun sollen auch die
M a n n s ch a f t s g r ä b e r an die Reihe kommen .

Tschechische Phcntafie .
Tll . Prag , 12. Sept . (Prw .) Die angebliche Verschwörung

gegen die tschechische Regierung hat sich , wie die Tel .-
Union erfährt , als ein Hirngespinst erwiesen . Die Verhafteten
wurden alle wieder freigelassen . Die Blätter sprechen offen von einer
ge,»altigen Blamage der tschechischen Regierung .

Rumänien .
Rsn »iinWe Ausweisungen .

tu . All5> dem Hgag . 12. Sept . (Privattel .) Aus London wird
gemeldet : . .Daily Herald " erfährt aus Paris , daß laut dort einge -
trossenen Privatnachrichten über 100,000 Personen , haupt¬
sächlich Juden , von den R u mäne n aus den Gebieten , über deren
Staatszugehörigkeit mit Uilgarn eine Einigkeit nicht
erzielt werden konnte , ausgewiesen worden sind . Die Rn -
mäne » sind nunmehr der Ansicht , daß nicht nur die Juden eine jede
andere Regierung einer rumänischen Herrschaft vorziehen werden .

Tie AKgs in Ärlmtd .
Mayn ? hmen gegen d ?e irische 25cu »f « tit?g.

WTB . Dublin . Ii . Sept . Ventcr . General F r c n ch
hat eine Proklamation nerösfe « ilicht , durch die die
Sinnseincr - Organisatiancn . die irische Li .qa
un -> die irischen FrciWilligenformationkn jiir
ausgehoben crilärt werden .

Amerika .
Eine glänzende Weiz ?« e «nts in Amerika .

WTB . Amsterdam . 11 . Scnt . ..Algemeen Ha ^ delsblad " zufolge ,
wird die W e i z e n e r ck t e in den Vereinigten Staaten auf
923 Millionen Vushels geschätzt oder 0 Millionen Bushels mehr als
im letzten Jahre oder 132 Millionen Bushels mehr als der Durch -
schnitt der Ernte der letzten fünf Jahre beträgt .

Unruhen tu H »nd« ?a3.
WTB . Amsterdam , 11 . Sept . D îs Pr ^sscbuv.' iu Radio berichtet ,

daß der P r ä s ide n t non Hondu .-as . Bertram , sein Amt nieder -
gelegt habe und die Rebellen in die Hauptstadt an zwei
« teilen eingedrungen sind . Die wichtigsten Häfen der Nord -
fitste niid i it

_
i 8 r e r H a n d . Die Amerikaner in Ceiba haben die

Vereinigten Staaten um Schutz ersucht . Da ? amerikanische Kriegs -
schiff ..t^ lev ' lan .d " bat B :fehl erhalten , sich n ^ch Ceiba zu begeven .

— Washington , 11 . Sevt . (Reuter .) Meldungen aus Hon -
dura -? bc-sageil , daß die Rebellen La Ceiba eingenom -
men haben . Sie befinden sich nur wenige Meilen von TeMwigalpa .

Die Geschehnisse im Reich.
Entschädigungsverpslichtililg de« Reiches .

— Berlin . 12. Sept . ( Privattel .) Die . .Parteipolitischen Nach-
richten " erfahren , daß der A n s p r u ch P r e u ß e n s , daß das Reich
für alle aus dem Frieden für die E inzelstaa t en entstehen
den Schäden aufzukommen habe , von der Regierung ein -
stimmig als begründet anerkannt wurde . Eine dahin -
gehende Erklärung der Reichsregierung dürste in Kürze zu erwarten
sein .

Bom Rcichsn -ehrministerium .
— Berlin , 12 . S 'pt . Wie die . Parteipolitische ». Nachrichten " er -

fahren , hoixn mit dein 1. Oktober die Kriegsministerien der einzelnen
Lälcher zu besteh?» auf und werden im R e ichs w e h r m i n i «
sterium zu einer ' einzigen Befehlsstelle zusanrznengefaßt . Letzteres
wird künftighin in 2 Abteilungen zerfalle » , eint sür die Land¬
macht eine für die Marine . An die Spih ^ der Abteilung für die
Landmacht wird voraussichtlich der bisherige preußische ÄriegS --
inillister Reinhardt treten , der damit aus dem preußischen Staats -
Ministerium ausscheidet .

Zur Steigerung der Kohlenförderung .
WTB . Berlin , 11 . Sept . Von den im Ausschuß zur P r ü -

sung der Arbeitszeit im Bergbau des Ruhrreviers
gestellten Anträgen haben die folge !.den die Zustimmung des Reichs -
arbeitsamts gefunden : 1 . Die Reichsrcgierung wird von dem Aus -
schuß gebeten , an die anderen Mächte mit dem Vorschlag heran -
zutreten , sofort eine internationale Beschlußfassung über die Ein -

Arbetterbewedima . § treiks nnd Unrilhen .
— Berlin . 12 Sept . Nach dem „Beil . Lak. -Anz .

" hat eine Kon¬
ferenz von Funktionären fces Allgemeinen Arbeiterver¬
band e s in Berlin eine Entschließung gefaßt , in dcr es u a . heißt :
. .Die Eigenart der Eisenbahnr ep ar at ur e n läßt jeden ehr «
lichen Akkordlohnvertrag als undurchführbar er -
scheinen Notwendig erscheinen vielmehr eine gründliche Reorga -
n i s a t i o n des Verkehrswesens und die Beschaffung guter M a -
t e r i et I i c n .

"
WTB . Leipzig . 11 . Sept . Der G t r e i k im L e i p z i g e r B u ch -

Handel ist beendet . Die Arbeit wird am Freitag wieder
ausgenommen .

Tie Bewegung in der iktliuer Metallindustrie .
~ Berlin , 12. Sept . (Priv .) Nach einer gestern abend stattgefun -

denen Sitzung der er ». eiterten O r . t s v « r w a l t u n '
g des deutschen

Metallarbeiterverbandes und der Arbeiter rate der Metallindu -
strie wurde , den Morgenblättvr » zufolze . eine Entschließung angenom¬
men , die die vom F chl i chtu n g s au sschltß des Neichsarbeitsmi -
nisteriums gefällten Schiedssprüche für u n a n n e'h m b a r erklärt und
die von der Generalversammlung mit Vollmacht eingesetzte löer -Kvin -
Mission beauftragt , die er f o r d e r l i ck? e n M a ß n a hm e i , zu treffen .

Keneralstrei ? a » s den elsag - lethring . Ersejtbahnen .
WTB . Metz , 11 . Sept . (Agence Havas .) Infolge des Äoko -

m o t i v fü h re r stre i k e s liegt der Güterverkehr voll ^
kommen still . Der Expreßzug nach Paris blieb ohne Maschine
im Bahnhof stehen . Es verlautet , daß , wenn die Lokomotivführer
nicht binnen 22 Stunden befriedigt werden , dann das ganze Personal
des elfaß . lothringischen Netzes den Streik erklären werde .

WTB . M e tz. 12. Sept . (Ngenc ? Havas .) Seit Doimersta .z
Mittag ist aus dem ganz -?» e i s a ß - l o t h r i n g i s ch e „ Eisen -
bahnnetz der Genera ! streiZ ausgebrochen . Es verkehren nur
Lebensmittelzuge .
Austritt der Schweizer Sozialdemokratie ans der 2. Internationale .

WTB . Bern , 12. Sept . Dep .- Ag . Bis jetzt hat die Ab st im -
mu » g z„ m Beitritt der dritten Internationale 2865
für und 4514 gegen den Eintritt ergeben . Es fehlen noch einigeSektionen , die bis zum 12. 9. ihre Stellungnahme bekanntgeben

führung der 6 Stund en - Schicht im Steinkohlen ^
b ergbau bei Tag herbeizuführen . 2• Der Ausschuß wird
Reichsarbeitsminister mit den bisherigen Befugnissen in Permanenz
erklärt . Er prüft fortlaufend , ob auf den Zechen und von den Be»

Hörden alle technischen und sonstigen Borkehrungen zur Einführung
der Sechsstundenschicht getroffen werden . Ende November tritt der
Ausschuß wieder zusammen , um den B «» « ? zu erbringen , daß ahn«
Gefährdung der . Kohlennersorgung Deuljchli »llds die Sechsstunden «

schicht am 1 . Februar 1920 eingeführt werden kann .
T\ Berlin , 11 . Sept . (Priv .-Tel .) Das Kabinett hielt gestern

eine Sitzung ab , in der im Verein mit den zuständigen preußische"
Stellen eingehend über die Kahlenfrage gesprochen wurde . D,i «ŝ

dringende Frage wurde eingehend bebairdelt und die notvleidige «
Maßregeln überprüft

Die Landesjinanzämter .
WTB . Berlin . 11 . Sept . Die Vorbereitungen zur ElnrichtonS

der Landesflnanzämter stnd soweit gediehe » , daß in
nächsten Tagen mit ihrer Unterbringung an Ort und Stelle begonnen
wird . Zu diesen, Zwecke 1reffen die Leiter der Abteilung Hl . (Reiche
Vermögensverwaltung der Landesfinanzämter ) , welche die Amtsbk '

zeichnung Finanzdirektor oder Obersinanzrat tragen , an den betref»
senden Orten ein .

Die Ueberwachung des Luftverkehrs .
Karlsruhe , 11 . Sept -ember. Der R^ichswehrmin ister hat i«<

Ernverilehmcn mit dem Reichsluftaml Bestimmungen über die K o n »
trolle des Luftverkehrs erlassen . Da mit der EinstellunS
Der militärischen Luftfahrt schon Kfet die weitaus größte Mehrzahl dek
Flugplätze sich incht mehr in militärischer Berivaltung befinden , läßt
sich ein« Kontrolle nur aufreckst erhalten , wenn die gleichen Maßnab '
men , oie bisher durch die militärischen BeHorden für die verschiedenes
Augplätze uslv . getroffen waeen , in Znkuiift sinngemäß ditrch die ört»
lichci >. Polizei - usw . Behörden durchgeführt werden .

In letzter Zeit sind Fälle vorgekommen , in deue » einzelne Flieger
ohne beim ReichSlufianlt die Z '.tlassuilg zum Luftverkehr nachgesucht 3»
haben , Luftreifen unternahmen . In mehreren Fällen sind solche
Flieger auch ins Ausland geflogen oder haben versucht , rns Ausland
zu fliegen . Mehrfach haben sich auch Flieder ?tussuhrbescheiir !gilnse >>
für Flugzeug -: vom ReiÄ>SZoinmissar sür Ausfuhrbewilligung erwir »
und diese Bescheinlgunzen als Legitimation für Lnftvztsen benutzt
Boi Notlandutlgen und Zwischenlandungen ist eS ihn ? » in mehrer ««
Fällen gelungen , die Kontrollorgane zu veranlassen , diese Ausfuhrbe «
scheinigung für das Flugzeug als hinreichende Legitimation für t^n
Luftverkehr anzusehen , während solche AuZfuhrbescheinigungen ledigli «
das Recht erteilen , sie betr . Flugzeuge , bezw . ihre Teile per Achs« übel
die Zollgrenze »u führen .

? n ande -ren Fällen ist die Genehmigung zur Abhaltung Höf
cfsentlichen Schauslugveranstaltungen von der örtll '
chcn Po/izeibehörde gegeben worden , die von der irrigen Voraussetzung
ausging , daß sie die zuständig : Stelle sei . während tatsächlich d«*
Rcichl-lustamt allein befugt ist, Zulaffungsbesch : inig :tngen Ml » Lust^
verkehr , bezw . zur ?lbl »astung von Flugveranstaltungeit zu « teilen -

In wieder anderen Fällen ist es vorgekommen , daß Flieger an»
eigener Initiative Schau - und Kunstflüge in niederer
Höbe über Städte » ausgefüürr Mfa » . obwohl dieses verboten
ist, da beim Stehenbleiben de? MoforS der Flieger mcht mehr außer «
halb der Stadt landen kann . , _

Auf Ersuchen des Neich?luftamiZ sind deshalb die Bezirksäm ^
nochmals darauf verwiesen worden , daß die Zulassung zum LustverM #
in jedem Einzelfalle tx'im NeichSluft .imt beantragt werden muß , V**'
chef seinerseits dann die Bedingungen überinittelt , unter welchen bis
Flugzeuge und Flugzeugführer znm Luftverkehr zltgekaffen w« ^
könne » . '

i. i i 11 * *

Auszug rt »t § fern Ät «rudesbZ !cheru Karlsruhe .
(S'lirr !Uf? cl>itl ' . 11 Sei ?! . lXakob STe ;n ö f Hon LckmUerwoll ». Akavrck'

vier inil WUlielminc Trau l> van bier : Huac > S> c i » in ii 11 c t von
Göllinaen . .". afinaru vier , mit Gertrud Radentawcr von Berlin . Ka ?
Mund .Haan von liier . Zaalüvncr vier , mit Willielmine Arnold von ÜWjNustav fii e i ti in a « n von C &crfiormcribadi . Strakcnbavnlchalsn « Vier .
Maria .H .<v e r v "n Rordrach : Wilbelm Becker von Stratibnra . SetitWen »
vier , tp '.t Erna Aentacn von Slraftbura : Leopold Bartv von &><•£
^>ilfsvoli ; « bcamler öirr . mit AvoNonia orell von Btnacn . ! >erma '" '
Hörrle von MUn ^cÄieim . Kuvieilctmiied vier , mit Vaulme 7? i u k Vo»
Baibinaen : Aua . ScnUltniX von (Möitinncn . Mil .-Bauvole fiUr ."(ttrtcrifc SVinfvclntr von ffricbricft (stn [ : Anton Friedman » ',B
Km »beim . « Ifltor liier , init Etile f > c n n i a Wiiwe von Wcikenvnra . f

Gcdurlcn . ? . Eevt . : Eltricde Rola Marie . Vater Otto Gauk .
n̂ann . — i . Scvt . : Roli Paul . Batcr Paul BZ i v v t ch. Oilt »ieritkllv - rti ^ r.
— Sevi . : Waller Ado « . Bater Albert Novver . Kaulmann : Rein »»" '
Ätcv » >in . Paier ? slar Klein . SGudm . : Ella Marie . Vaier Otto Ditt « »-
liondilor : Mnrimllian Vater Serin . G u a a e n b « i in . Kaulm . : WaiP ^
Adain . Bater Boiiins S e l v . Drechsler : Editv Klara Slilavetb . Vater .Unbescheid . Geueralaaent : Sermann . Vater Serm . Dürr . SWji
Meister . — 6 . Zevt . : Anneliese . Bater 5larl Hertel . Mövelvacker : Erro »
Rodert . Vater ? >clZ7.nn Wielcr . Stranenvabuschaiincr : Maracrete .
5?arl iü ( l ! Dchneidermeister : Karl . Vater .Heinrich Söller . Stadiarbener '
?.öeodora Soiie Ilürisiine Wilbelmlne . Bater Willi .Herr mann . B <»"
beamter : Eaon Tlicodor . Bater Albert Schmidt . ! >naenicur . — 7 . Se » >-
Qildcaard Tkieodora Luise . Batcr .̂ os Albert . Friseur : Willi SWJjJ
Vater iXof. fl ö b II ) . Wirt : Walter Karl S .'ms . Bater Karl Meon . Seorc »
ncr . — Äevt . i ffiriutn . Bater David Sicae >. Taal . : Anneliese .
Serm . .P l e r r c r . Schieferdecker : Karl Tbeodor . Vater Karl Sek . SSretni" :
Kurt . Batcr Wiltielm Brömser . Elektromonteur : Tbeodor Karl . Ba >°.
STart Weber . Kabrikarb . : Silda . Vater Gottlob G r o j . Miin ^arb . : '71? ?
Friedrich . Vater WiiMiit 3 ii i t c r I i v . Blechner : Walter £üo {ef BA
Gimn . Mater . ??abrikarb . — 9 Zevl . : Erich Albert . Vater TteaMr .
Bruck in an ii . Kanim . : ^ odaiina . Vater Karl Ereilt . Ächiiker :
l^ riltion . Bater Ebriitian V i e i i e r . Me » aer : Ertch Selinut . Voter ^ .udw
Erdrich Bi - evrancr : Alfred ! » dwia . Bater Karl ? a I» o . WaaentaM ^ ,
— 10 Tevt . i Werner Willi ?>nao . Vater Karl Kolbe . Vll »' vack>ttnein « °
Marav ^ote Tfrieda . Vater (5ifl . K « now5 , Tkrileur . ^

TodeKMlle . IN . Zevt . : Karoline Auaenstein . ledia . otne Be ?» l- jf .
TS KaSre : vtdolt ?iichtner . " Glosserledrlina . alt 17 Aabre . ^ 11 - ®" *'
Elise Borlels . leoia . ModiNM . alt 21 ^ abre .

n .is nicht mehr wesentlich beeinflussen . Infolgedessen tritt di^
werden . Diese Einzelrcsultate können jedoch das E e s a m t e r g e v
schweizeris «che sozialdemokratische Partei aus v «
zweite » Internationale n u s . geht aber nicht z u r d r > v
len Internationale über . Die einzigen bis jetzt mit schwam
Mehrheit annehmenden Kantone waren Zürich , Basel - Etadt u»
Bascl - Lend . ^
Dcr euglisitie Eeivirkschaft ^koiii' reg für die direkte politische

WTB . Amsterdam . ! 2 . Sept . Nach einer Reutermeldung
G l esgo w hat der E e w e r k s ch a st e/t o n gt c 5 eine N ^ s ?
lution zuKunste ^ der direkten industriellen 91J11e «
politische » Fragen mit starker Mehrheit angenomlN/ ?
Die Entschlrexun? wurde » ach einer späteren Reuterweldung in
sZorm angcnonimr «, das, ein Antrag gegen die dirrkte Aktion ^
L '/i Miliione « Stimmen gexeii 2 S8Z Nili! Stimmen verworfen w« r^

Die Molzen de? Poli ;eibeamtenst ?« ikv in Boston .
W ^ Ä . Boston . 11 . Tcpt . Reuter . Den Truppen ist

erteilt worden , sich bereit halten um '»iverlüc l̂ich der insol 'ie
Polizeibeamtenstr . aiks umsichgreifende » Gesetzltsiakeit <*/
gegenzutreten . Alle Läden werden geplündert und o>
kleinen Au - schreitungen » ehineii an Zahl zu. Dcr Schaden beirag '
über 300 000 Dollars , ifs wird gemeldet , üaf ; während der
Frauen angegriffen wurdea . Der Pöbel stürmte b» r°>
dle Straßen , tra » mehrere Aarietes . und Theatervorstellung «' '
ab . plünderte sie (5 .ifes und v >rübte iüg -Nofe Zerstörv « ^
Mehrere Personen wurden durch Schüsse und Messerst ' ^
verlekt . llngefähr " 0 0 Verhaftungen wurden von der s^"9
chcn örtlichen Polizei vorgenommen .

WTB . Amsterdam , Ii . Tept Laut . Telegraaf " weld -.' » ° ,
„T »mes " aus Boston , da » die Bürgerschaft , inZbefoNvk '
Studenten der Harvarduniversität , wegen der von, Pöbel *
gangenen Plünderungen und Ausschreitungen

^
Silsspolizeikorvs gebildet haben . . u*

WTB . Boston , 12. Sept . Reuter . Gestern abend kam es W3 £des Polizeiausstandcs zu weiteren A u s > ch r ei t n n g e n . Es »
erne starke Truppenabteilung zur Wieder Erstellung dcr Ruh « .
geboten . Bei de » Kämpfen in den Strafen wurden drei P °
j 0ne n getötet und mehrere verwundet .
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Ott MLnchener SiWmorö vor Gericht .
^ - -Münche « . 10. Sept . Zu Beginn der heutigen Verhandlung
lte zunächst n« ch dem Bericht der „Frlf . Ztg ." der Staats « n -

"fit mit , daß er di« Anklage gegen Io ^ ef Seidl mit Riick-
'■4t auf die gestrigen Zeugenaussagen von achtfachem auf zehn -
' ^ ) cn Moro ausdehne wegen dessen Teilnahme an der Erschießung
W zwei Regierungssowaten . —

Weiter ?
'

Zeugen aus den Neihe ?i der Freiwilligenlompagnie des
^ Infanterieregiments , deren Angehörige sich am Tag der ©eilet *
^ chiehung in die Rote Armse aufnehmen lassen wollten , bestätig¬
en , dag sie « chicklhofer bei ihrem Eintreffen aufforderte , die Erfchie -
Wtg der Geiseln vorzunehmen . Er habe sie nrit der Frage empfaw
Ü- n . ob sie gute <iopf = und Brustschützen seien . Da sie sich al ^c mei¬
erten . seiner Aufforderung Folge zu leisten , meinte er : „Wenn Ihr
^ ludst macht , müssen ? die andern incrchen ..

"
Der l8fiihrige Kellner Luitpold Debus , der Wachtdienst vor

dem Geiselzimmer versah , schilderte die Vorgänge bei der Geisel -
Erschießung ohne besondere noch nicht bekannte Einzelheiten zu er -
^ «hnen .

Nach sein « - Aussage erhob sich der Angeklagte Rieth maier
•Ki t f jr Behauptung , der Zeuge sei bei der l? e i s e l e r s ch i e -
vu n g j m (jsajcjeu und habe von einigen der Getöteten die Brief -
Alchen in Empfang genommen . Nach einigem Zögern und auf Vor -
^
'alte des Vorsitzenden gab der Zeuge zu . daß dies den Tatsachen ent *
weche , doch habe er die Brieftaschen einem hinkenden Schreiber zur
^ usbcivahrung übergeben . Der Staatsanwalt erklärte darauf
n ucr> diesen Zeugen wegen Verdachts der Mittäterschaft für
" erhafret und ließ ihn abführen .' tfiit weiterer Zeuge schildert dan grauenhafte Einzelheiten

r E r s ch i e ß u n g . Professor B c r g e r , der immer beteuert habe ," lasse sich nicht erschießen , habe noch einen Schuß ins Genick be-
nunen . fodaß fein Hirn an die Wand spritzte . Da habe einer aus der

^ enge, die den Richtplatz umringte , gerufen : „Heute gibts gebackenes
f ;r " " Schick ! hofer hätte geschrieen : ..Die Gräfin muß erschossen
»̂ rden . Wir können keine Rücksicht nehmen , nur hin damit . Die
;foat es den Unseren auch nicht anders gemacht .

" Von einem der
"'

i ' Wttjt sei die Gräfin Westarp zum /Richtplatz gezerrt worden ,»)?oei jener rief : . .
"iur ' ' in mit der alten Hure , die gehört schon längst"

ichossen .
" Sie habe sich wie eine Wahnsinnige gebärdet Als sie tot

° in Boden lag . wurde diesem Rohling zugerufen : „Respekt Maxel ,
du sie hingeführt hast .

"
• . Fürst ThurnundTaxis , der vollständig gebrochen war . habe
Kitt« Mörder gebeten , doch gut zu schießen. Nachher hieß es : „Dem
^ !ein Wunsch erfüllt morden .

" Der Zeuge meinte , er könne heute nicht'
^ hr auf seinen Eid nehmen , ob es der Angeklagte H u b e r war , der
' °r Gräfin Westarp gegenüber nicht wiederzugebende '

Aeußerungen
.

"oraucht und mit dem Fuß nach ihr gestoßen habe . Eine Menge
schaulustiger , darunter Zivilisten , haben sich nach der Exekution' ' c Leichen angesehen , während man daran ging , für die Toten in
uner Ecke des Hofes ein Grab zu schaufeln . Währenddem sei ein Sol -
oa : ®° tt Seidl zurückgekehrt mit der Nachricht , dieser habe gesagt , die
--ettfjen würden fortgeschafft .

3m Nahmen der Nachiuitta >isverhandlung Jant es im Verlauf der
/^ ernehmung de^ Kunst malers Scrilcr , der der Roten Armee
? . . .Offizier angehör ^ , wiederholt zu bewegten Szeiren . Der Zeune
^ !tntigt ? , daß sich bei der Vernehmung der Mitglieder der Thüle -
Gesellschaft im KliegSministerium in keiner Weise der Verdacht

^ stätigt fand , al § halten die Beschuldigten di« Stempelfälschungen ic -
fionget, Der Zeu -ie fam während der Geiselerschießung in den Hof

Luitpold «timnaji » inS und loar dort Zeuge , wie die Gräfin
Westarp und Professor Berger erschossen wurden . Er er -
lernte den Angeklagten Achmer bestimmt als den Mann wieder ,

Professor Berger , nx' il er noch mit den Füßen zuckte , den Gnaden -
gab . ES kam zu einem lebhaften Auftritt in den Reihe » der

Angeklagten , als Fehmer diese Behauptung des Zeugen entschieden^ stritt .
. In der Folge blieb der Zeuge Sailer darauf bestehen , daß er
^ Tor des Gtimnasiums auf Sei dl stieß , als er gerade versuchen"M« . den -Fürsten Thurn und Taxis einer Horde von wilden Men -
^ kn no chzu entziehen . In dieseur Augenblick sei ihm der Fünft
z. aus den Augen gekommen unt > auf ferne an Seidl gerichteten
^ rboite , ibn nochmals zu vernehmen , habe dieser ihn , zur Antwort
Julien ; „ SBcnn du letzt nicht gehst, bokomin^t d-u auch einc Kugel ,
^ . sttid .bei uns sehr billig .

" Seidl habe wie ein Wilder mit Händen
}3 ? Füßen um sich geschlagen . Die Stimrnung im Gymnasium sei
sv ^ ' ig fanatisiert newesen . daß er sich nicht getraut habe , auf diesen
^ avM .enstoß mit Seidl hin noch länger im Gymnasium zu bleiben ,
jj

"
l f t ins KriegSministerium geeilt und habe dort Egelhofer von
Vorgängen im Gymnasium Mitteilung gemacht . Egelhofer sei

* w bottt Schlag getroffen h :ntenübergef >lllen und babe gefagt : „Wer
1 r> n Befebl gegeben ? Ich weiß nichts davon . Das bricht mir den

Er , der Zeuge könne nicht glauben , daß das von Egelhofer" ' -ellung war . ,
j. Von der Verteidigung des Angeklagten Seidl wnrden an

beugen eine Reihe Vau Fragen gerichtet , die eine lebhafte Debatte
q, .̂

' die Zufamnleuhäuge l>ervorriefsn , die zum Znsammenbruch der
^ ^ erepublil führte « . Rechtsanwalt Liebknecht griff dabei auf

^ ' kel des „ München «? Beobachters " zurück , aus denen nach
Ansicht der politische Eharakter der Thule - Gesellschaftr vervorgehe . Danach fei auch die Gesellschaft mit der Regie »

SSii * in Bamberg in Verbindung getreten , um die Entsetzung
i>ak! vorzubereiten . In dem einen Artikel werde zugegeben .

,<*U diesem Zwecke und nur für diesen Zweck allerdings Stempel
s i t,

^ bolutionäveir Regieruiig nachgeahmt wurden .
" Der Vor -

ü e meinte demgegenüber , es sei nicht der Nachweis dafür er -
worden , daß die verbafteten und später erschossenen Mitglieder

si^ ^
ule -Gesellschzft mit den Stempelfälfchungen in Verbindung

^ '
_ ^

Wadis ^ e Chronik .

1 * r ~ 12 . Sept Der 19 Jahre alte Schiffer Peter Wal -
Pirmasens und der Arbeiter Eugen Maurer von Rheinau ,

f^., ^ llbred » ngsgemäß am 25. Mai den Wärter Brüchmann über -
und sämtliche Häftlinge aus dem Gefängnis befreien wollten .

^ W vier und fünf Monaten Gefängnis verurteilt .
'ßUrV Schwetzingen , IL Sept . Zwei Bahnarbeiter von Ketsch

Sutern früh festgenommen . weil sie drei Zentner
ict -»??öen gestehlen hatten . — Einem Herrn wurde gestern in
tob ^ J^ chfuaßc . während er in einen Laden trat , ein neues Fahr -

foebrn ^r
'16 itm Odenwald , 9 . Sept - Die Brombeerernte , die

>— I " » »' gönnen hat , liefert in den Wäldern besonders reichliche Er -

träge . >a di« Beeren dilrch die Sonne zu stattlicher Größe ausgereift
find.

cZ G ?.gge»av . 19 . Sept . Tins freie Bäckerinnnng für
den Bezirk Rastatt -Land wurde oergangeaer Woche in Eaagenau ge-
gründet . Derselben traten sofort 79 Bäckermeister als Mitglieder bei .
Den Vorsitz hat Bäckermeister Hilbert - Baggenau : de: Gesamtvorstand
ist aus Vertretern der einzelnen Gemeinden zui .immengcstellt . ^ m
Verlauf der Beratungen wurde beschlösse !», >ianz energisch an den Kom -
munalverband Rastatt - Land heranzutreten , nm die Belieferung mit
besserem und gleichmäßigeren , Mehl zu erwirken . Denn nnr so kann
an das Publikum von Rastatt - Lanv ein besseres Brot und Aiehl ver -
abreicht werden .

— Freibnrg , 12 . Sept . An der Ackerbauschule Hochburg bei Em -
mendlngen ist O e k a n o m i e r a t Ba ch von seinem Posten als Obst -
baulehrer für die Kreise Freiburg , Lörrach und Osfenburg zurück -
getreten . Oekonomierat Bach wirkte seit 1991 an der Anstalt
und von 1992 big ' 1913 leitete er den Obstbauverein .

— Kirchhofen b . Staufen 12. Sept . Infolge eines Hustettanfalls
er stickte hier das 4jährige Töchterchen des Schmicdmeistcrs S .
Schneider .

— Aus dem Hegau , 12. Sept . Aus der hiesigen Gegend lautea
die Nachrichten über die Ernte fast durchweg günfti ? . Die Kar -
toffeln versprechen einen guten Ertrag , schwer behangen sind die Obst -
bäume . Die Heuernte hätte wohl besser sein können , wird aber durch
die gute Weistenernte wieder ausgeglichen . Oehmd gab es noch in
genügender Menge , sodaß die Landwirte zufrieden sind. Vom Hagel
ist der Hegau glücklicherweise verschont geblieben . Aus dem Salemer -
tal kommen aber Klagen über Getreidebrand .

Engen , 1L Sept . Der Fremdenverkehr im Amtsbezirk
Engen ist mit Wirkung vom 15 . September 1919 ab ebenfalls einge¬
schränkt worden . Von dieser Zeit ab ist die Aufnahme und der Auf -
enthalt von Fremden in sämtlichen Orten des Amtsbezirks völlig un¬
tersagt ; neue Gäste dürfen nicht mehr für längere Zeit als 3 Tage
aufgenommen werden .

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 12. September .

CO Ein Lazarett .zug mit Ou liegenden und 291 sitzenden schwerver¬
wundeten ehemaligen Kriegsgefangenen aus Frankreich traf gestern
Abend 19.34 Uhr auf dem hiesigen Hunptbahnhof ein . Die Verwun -
deten wurden durch Herren und D .ime :r des Roten Kreuzes begrüßt
und ihnen Erfrischungen gereicht . Um 19 .43 setzte der Zug die Fahrt
über Schwetzingen nach Frankfurt fort .

# Die lmdifche Gefangeilcnfürsorye schreibt uns : Für die Bär -
germeistcrämtcr im ganzen Lande ist setzt Zu beachten , daß in den
nächsten Wochen die Verordnung des Reichskabinetts durch die Reichs¬
zentralstelle für Kriegs - und Zivilgefangene in Kraft treten wird ,
nach welcher den bedürftigen Heinilehrern Unterstützungen geleistet
>oerden könnten . Da ! Dttndestmaß der Unterstützung soll 199 Mk . sein das
Höchstmaß aus Reich ?mitteln zunächst 300 Mk . In besondern , . Fällen
kann , ioeuu die Gemeinde noch 150 Mk. darauf legt , vcnn Reich noch
ein besoi^derer Zusatz von 130 Mk. be'villigt werden . Diese Unter¬
stützungen worden aber nicht durch die Bürgermeisterämter veranlaßt ,
sondern sie beruhen auf Ansetzung der Hilfsansschüsse , welche bei de »
Bezirksämtern gebildet werden . ' Es ist darauf Hinzuweisen , daß die
von den Gemeinden für Gefangenenempfang und Spenden sür die
Heimkehrer bewilligten Mittel am besten mit dieser wirtschcnilichcn
Beihilfe sür die wirtschaftlich Schlvack>en »erblinden werden . Die Zeit
ist zu ernst , um rauschende Feste au seiern . Wir wollen den Heim -
kehrern , soweit sie es nötig baben belfen und denen , die unsere Hilfe
Nicht brauchen, nur mit herzlichem Willkommen die Haud schütieln.

© Fettversorgsng immobiler Truppen . Mit Rücksicht auf die seit
1 . August d. I . eingetretene Erhöhung Her Speisefett -Zuweisung an die
Zivilbevölkerung ist da ? seitherige Fettgebührnis der immobilen Trup -
pen für jeden Teilnehmer an einer Truppenküche und für jeden Kopf
der aus einer Lazarettküche beköstigten Aerzte nebst Pflegepersonal
von »9 auf 1S9 Gramm wöchentlich erhöht worden .

-ch- Zur Lohnbewegung im Eastwirtsgewerbe werden wir von der
Arbeitsgemeinschaft

' der gastw . Gehilfenorganisationen um Aufnahme
nachstehender Zeilen ersucht : Durch die hiesige Presse läuft eine Notiz
der Arbeitsgemeinschaft der Karlsruher Wirtevereinigung , worin zu
unserer neuen Lohnforderung Stellung genommen wird . Die Gehilfen -
schaff verlangt die Abschaffung des Trinkgeldes und die Einführung
fester Löhne , wie solche auch schon in vielen Gegenden Deutschlands
gezahlt werden , ohne daß das Wirtsgewerbe ruiniert worden wäre .
Wenn die angeführten Löhne aus den ersten Blick « twas hoch er -
scheinen , so ist da in Betracht zu ziehen , biß die Anforderungen die an
den Kellner in Bezug auf Anzug und Wäsche gestellt werden , weit
habere sind wie in irgend einem andern Berufe . Außerdem ist von
diesen Lohnsätzen die heute vielfach noch gewährte Kost und Wohnung
in Abzug zu bringen . TAt geringe Umsatzbeteiligung ist in den Tarif
mit aufgenommen worden , weil man allenthalben seitens der Arbeit -
geber einwandte , daß ohnedem das Geschäftsinteresse des Angestellten
erlahmen würde . Die Angestellten sind überzeugt , daß auch das Publi -
kum in seiner großen Mehrheit Gegner des für beide Teile unwürdigen
Trinkgelbsystems ist und rechnen auf dessen weitgehendste Unterstützung
in ihrem Streben nach einer einigermaßen sicheren Existenz .

=~ Stadtgarten . Am Samstag , den 13 . ds . Mts . findet im Stadt -
garten ein Nachmittagskonzcrt des 1 . Bad . Reichswehr -Regts . Nr . 27
statt . (S . d . Anzeige .)

Badisches Landestheater in Karlsruhe .
Hr . Karlsruhe , 12. Sept . In der gestrigen Vorstellung von Mail -

larts : »Glöckchen des Eremiten " interessierte vor allem die neue
Soubrette Frl . von M i l l i n k o v i c als Rose Friquet . Sie sührte
die Rolle ansprechend durch , ohne allerdings zu erreichen , was wir in
früheren Jahren in dieser dankbaren Partie zu sehen und zu hören
bekamen . Die Stimme klang nicht genügend tragfähig und das Spiel
erschien nicht genügend frei und vertieft , um eine restlos gute Leistung
zu sichern. Neu war auch wohl Frl . Schlager , als Georgette . Sie
verdient ein besonderes Lob — sie sang und spielte die Rolle sebr
hübsch. Herr Z i e g l e r . als Bekamp könnte man sich eine Note
unwiderstehlicher als „schönsten Dragoner " vorstellen . Herr Seydel
zählt den Thibaut zu seinen besten Partien und Herr N e ug e b a u e r,
der schnell für den erkrankten Herrn Schwerdt eingetreten war , war
ein trefflicher Sylvain . Das Orchester unter Kapellmeister S ch w e p p e
zeigte dasselbe frische Leben , wie die Bühne , wo unter der szenischen
Leitung des Herrn Bussard Bewegung und Stimmung herrschte .

Das Publikum war wieder außerordentlich zahlreich erschienen
geizte nicht mit seinem Beifall .

Kandetsteil !.

Telearaphische Knrs - und Börsenberichte .
Berlin . 12 . September
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WTB . Berlin . 12 . Sept . Börse,iberickt . Die anscheinend u« auf -
haltsame Verschlechterung unsere : Markoaluta fördert naturgemäß
das Bestreben , die im Ueberfluf ; vorhandenen Barmittel in Papiere »
anzulezen , die in irgend einer Zveise die Gewähr eines stabilen Wertes
zu bieten scheinen . Infolgedessen herrschte heute an der Börse wieder
außerordentlich stürmische Kaufbewegung . Bei stets erregtem Geschäft
gingen Kolonialpapiere wie Deutsche Kolonialanteile , Neuguinea ,
Südwest und Otavi sprunghaft in die Höhe . Auch Schiffahrtsaktien
erfuhren eine weitere Besserung . Am Montanmaritc schlössen sich
mehrere Werte der Aufwärtsbewegung an . Der Anlagemarlt t*
wahrte eine feste MMuug bei verhältnismäßig unwesentlichen Kurs -
schwankungen . TMW - Lose setzten mit einer Besserung von rtw *
14 Atk . ihre Aufwärtspewegung fort . Oesterr .- und ungarische Werte
blieben seft.

Frankfurt , IL . Seviember
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SLTB . ^ ramfurt n . M . 12 . 3 : pt . Börsenbericht . Die Haltung
der Börse blieb in Anbetracht der anhaltenden Unternehmungslust
weiter fest. Am Markte der Industri .'papiere bildeten die Kurier -
höhungen die Regel . Für A . E . 5 . lagen größere Kaufaufträge vor .
wodurch sich der Kurs um 4 Prozent hob . Steigend « Beweg .unx ver .

folgten auch . Chemische Werte . D !e Kursfortschritte gingen hier be «
Bad . Amlin mit 24 (1 bis zu l (i Prozent . Scheideanstali ! mit 400 böher .
Ferner erfuhren Schiffahrt ! werte heute gcözeres Jnteresie . Im Ver »
rehr mit Autowerten stellten >ich hauptsächlich Daimler und Adler »
werke Kleyer lebhaft . Bevorzugt blieben Kolonialpapiere , .velch« zu.
nächst um einige Prozent anzogen . Eine Ernüchterung in der Hansse-

bewegung trat in Auslandsnktien . sowie in Petroleumattien ein . Am
Rentennurrkt schwächten sich heimishe Anleihen ab . Kriegsanleihe 7? '̂ .
Privatdiskont Vh .

Devisenmarkt .
Holland
Dlniemark
Schweden
Rorweae »

«>»eld Brie ! s
942 .— 942.50 ' Gel » Briefs

i Schwel ? 452 .50 452 .75 j Svanien
550.— 5,ri0.50 ! Jitci - Ulitl 48 .45 4'2.5o ficlfinSKn'i

«06 .50 j Sfitkci ~ j
576 . — 576 .50 I Bniaarien - •— —•— I

<* eld » rief
« K» Mi .fn
139.25 lZS.7»

Das fehlende Hauptelement der deutschen Industrie .
WTB . Amsterdam , 12. Sept . Der auf die Leipziget Me ! \ t

entsandte Sonderberichterstatter des Amsterdamer „T e l e g r a a s'

schreibt in einem Rückblick „Der Wille zur Wiederher st el -
lung " : ,Dns Vermögen , sich der neuen Lage anzupassen und
die Zuversicht seien in der deutschen Jndustrie in großem
HRorc vorhanden . Diese aufgehäufte Energie , die nur auf eine Ge -
legenheit warte , sich zu äussern , finde jedoch keinen positiven « n °
griffspunkt . Es f e h l e nämlich das H a u p t e 11 m e n t . derWille
zur Arbeit bei den deutschen Arbeitern .

Luftwärme »t Karlsruhe
Am 11 Scpt mittags : Barom . 757,2 iura . Thermom . 30,4 Grab ,

absol . Feuchtigk . tv .3 mm , Feuchtigt . in Proz . 32 . Wind Zt .O .. Himmel
wolkenlos — Am 11 . Sept . abends : Barom . 736,1 mrn , Thernwm .
18,5 Krad , absol . Feuchtigk . 12,6 mm , Feuchtigk . in Proz . 80 , Wind ,
stille . Himmel wolkenlos . — Am 12. Sept . morg . : Barom . 756,0 min .
Thermom . 15,4 Grad , absol . Feuchtigk . llD mm , Feuchtigk . in Prof .
85 , Windstille . Himmel wolkenlos . — Höchste Temperatur am 11 . Set » .
30,5 Grad , niedrigste in der darauffolgenden Nacht 12,7 Grad , Nüi ^er -
schlagemenKe , gemessen am 12 . Sept . 7 .26 früh 0,0 « im , .

Wasserstand des Rheins .
Kehl . 12. Sept . , morgens 6 Uhr : 2,00 m.
Maxau , 12 . Sept . . morgens 6 Uhr : 3,57 m (11 . Sept : :tyVn
Mannheim , 12 . Sept ., morgens t> Uhr : 2 .4 > m . .? > ^

^ « «slhiffllhrt tetreW :
Schiffahrt auf der Donau ist bis

erweitert.
Nähere Auskunft erteilen 14472IL

Zenker St Co . , Frachtagentur .
Telephon S7 « 4

SM «
besle Aaschine der Gegenwart !

7,llr kSt »lns°rmat -.
SSM« . Maschin«« «.

«,v 5«n«e« »urKunftstcw .
ijf.... , ^ sy, jnbrikalion , Sdilarttn -

' nüblen . Beton - und
mörttlni «ch«r , B,i »-
winden und sämil.

c ! » IMV. ' I - s *llfi«rät« : t. 71Ö0a
^ - Sabril . Edling » « «/R . 17

H T' roip . K . -i >} :
^ SH. 7. (teil W i i

Herrn . Ulrich ,

8096
6MRepmitf ! EiRg

Steuspertslärengen
DyrefsfilfiPURQ im
übernimmt bei strengster Verseh -miegenheit

Badische Treuhandgesellschaft m . b . H .
Anruf 1526 . Itarlsruhe Erbprinzenstr . 3 1.

Daniels Konfektionshaus
Fernsprecher 1846 Wilhelmstr . 34

Schwarze Seidenmäntel
mit kle.inen Webfehlern billigst .

Obstlieferung .
Aepfel , Birnen , Zwetschgen ,

iek>. gewünschte Quantum tLglich versanSIiereit bei
M . S . RimmeJspacher ,

SWMaoettflitm » b . Rastatt . 741:ia
Sernraf Amt Rastatt 907 .

Feurich - Estrella
ICunstspisI Piano

ein

Kunstspiel - Hapmoaiuai
Vorführung im

Odeon - Musikhaus
Karlsruhe Kaiserstrasse 175 Teiephon 3S9

Samstag morgen

Verkauf von feinstem
TafeS-Obst
am alten Bahnhof (Milchrampen)

zum billigsten Tagespreis .

- ü. sWASchtor & Dreher.

Cine Zierde jeden Kanshalis
sind uns . sein aesilil . vol . « lnminiuvt -Aeveil » .
bester Erltik siir Silber . 3afel « eiler 501^ 35 .—,
Deitert melier Mk . 81 .— . tbest . Solinaer Ttabl .1
Phlöfs *!, lü .50 . « ab *« IL' .50. fflon< c>» dK«l !(.T>n.
.qödtclB « . 10.—, «all . Tupendprs -l Rur direkt
aea . Nachnalinie v . Ilr . Z>,etall - L» t» lktr.
flirrt >beinu ? eck. -21 tWurtt .l :'t^207

10 000 Dtzd .

feinfl. srlllißs. Joileife=Seiien
.* 15, 25, :1 >, 3 (i, 40— 51 v . Dtzd. -HT " TortimentK -
Kisten entli . 80 Dtzd. in 6 Sorten •« 100«, einschl.
2>en >. u . Versich« . .S?afie vorher . Poit - Sorttinente
(8 Dvd .l gca . Nachnahme . TasetSl . ltassee, ßatap ,
Sleid , w . Bohne » , Neiöftärke . t5h» eol»d» . evnd.
Milch . Oelsaroinen :e . solange Borrat , »n Ena ^
Preisen .

« e«r . 1877. F . A. Lemmeii , Cöln ,
i>emrnf R 047 .

iroä -

»• if . ssiii4
«
19

Win« 41.

WOliillerw.wm«
kanst jede Menne zu

höchstem Preise
Theobald Schweiz«

Schöne Augen ,
strahlenden , fesselnden
Blick , welch , jedes Män¬
nerherz bezaubert . Stär¬
kung und Erhaltung der
SehkraJt bis ins hohe
Alter . Für Unschädlich¬
keit wird garantiert . BM!in
Flasche 5M „ Porto extra .

h ^
d" lRe !bo ! d .

e ii 'n . 'V/ilmerjdori 1. J

üflnjen Sil M
Ihre alten and

unmodernen
14015

i Um - und
Iten nach" liatern

Fr . Dann ,
Karlsruhe ,

Donelasstr . 18,gegen , d . Hauptpost
Pforzheim ,

Zerreonerstr . 12 .

, JM« 6erIofe4 Beamte *»
Ehevaar würbe itetf "
« sondesAindzuters
fünft oeaeit efsati
^ ntschäo!«u >,a fflr Hnn
r ^ nc ?) »tc « . 'lnaed . IINI .
WHiS 'i an 6 . Bad . Presse .
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Cognac Scharlachberg
Vertreter : L . Hellinger , Karlsruhe I . B .
Telefon Nr. 2125 — Gabeisbergerstrasse 9 . 1300S

Auslese
Ein famoser Tropfen !

WUWWU »-y Wi«Mi-. . 7 -- ■ -..jjäv^ -.v * 'VMt* *. ' • OT'i .c . H . -vi , •.,. v>' .:-:«'^ 1ÄöS5iäwSt ? WWW

Bekannimachung .
XaS itt letzter Seit wieder beobachtete Austreten

der Aubr in Sieüaer Stadt gibt »u fotacuben Mit -
»eilungen über diele Kraukbeii Anlas; :

1 . Wefeu der Krankheit. Die übertragbare Rulir
<Dvsenteric>. auch rote Rubr genannt . cntftcät
dura , Anlieckuna: sie wird durch bestimmte Kraul ,
beitskeiine «Rubrbazillen . Rubrauiöbenl hervor -
aeruien .

2 . «Verlauf der Krankheit. Die KranlheitSerfcliei-
nunaen der Ruhr defleheu liauvlfächlich in Leid-
schmeuen. heitiaem und flvmerzbafteni Diana zur
>Ztublentleeruna . sowie diiniiaen . wässerigen. mit
schleiininen « lecken und Blut «cmifcöttn Au«-
icctimncn . nach deren Abgang der Stubldraim nicht
aulbvrl . lieber ist oft vorbanden und von un-
reaelmiiiiiaem Verlaus , in der Regel aber nicht boü».

:!. Behandlnug der Krankheit . Man versäume \a
nicht , rechtzeitig den Rat eines Arnes einzuholen ,
liinci sorasamen Vileae nach näherer Anwcisuna
des AttteS verdanken selbst Schwerkranke oli ibre
Gencfnng .

t . Uebertraauna der Kranlbell . Die Anlieckunas-
keime werden mit den Darmentleerunaen ausae -
schieden Zur Ucoertrauuua der Krankheit aenüaen
selbst Svuren der AuSfcheidünaen. Gelangen diese
aus die Leib- oder Bettwäscbe. die Kleider , den
?kuftboden . aus (£ ft* und Trinlaedbirre . in Milch,
ans Gemüse. Obst. Salat oder dergleichen. so können
sie leicht von anderen Personen ansaenommen
werden . Gelegentlich können fliegen die Zwischen-
träger bilden . Der wirksamste Schutt aeaen die
Ruhr ist daher Sauberkeit , besonders Sauberkeit
der .Hände.

5 . Absonderung des Kranke». Dte Bileae eines
Rukirlranken ist »U Sause weaen der damit ver-
vundenen Anstecknnasaesabr meist nur mit Schwie¬
rigkeiten durchsübrbar : schon aus diesem Grunde ilt
es ratsam , ibn in ein Krankenhaus iiberzullibrcil .
Tie ? ilt namentlich da üu euivledlen . wo die Wol>-
nnna ',>! ena oder eine Uebertraauna aus weitere
Kreise zu befürchten in . wie in GaftbSufern . WiriS -̂ ^ DaS Erscheinet » aller ist bringend notwendig .

Aufruf !
Zur öortfüfirunfl der Traditionen des Regt -

mentS , zur Pflege der Kameradschaft und zumtesten Äiisammenschlusz ist die Gründung eines

Rereins eftemoiiuer Wziere des

7 . Ba !j. ZllsWtecieRegWeiits Ar . !
beabsichtigt. Alle Offiziere . Sanitätsoffiziere , obereBeamte . Fähnriche und Fabnentunker . die dem
Regiment aktiv oder im Belirlaublenzustande »n -
gebort haben und Mitglieder des Verein !» werdenwollen , werden gebeten , ilire Adreste an die
AbivickinnziSfteüe «es Nnfanierie - NenimentbRr . 142 . Niliiuac » i . B . zu senden .lim möglichst iveite Verbreitung dieses Auf -
rnfeS wird gebeten . 9l2S8r>.3,S

Trettner .
Lberstlentuant « . Komma » i>e« r der Abwickluua .̂stelle de» 7 . Bad . Ai' fanteiie -Meailnent »« Nr .

BersamMmg
imllicher » IILsiilSlSchrltSle

Sanrstaa , den lS . Ssptenlt >sr,nach «»ittasS4 Hör findet in der t9e !M :rti «ttri )tö = ,u- re: rau
Kaiserftrake 13. eine tSccfammlsstis statt .

Bericht der Kommission .

SL ' gWM
schön«, moderne Lackier-
nngen . direkt ans der
Werkstatt liefert frei ins
Haus . 14654

Sch -l «ner . Tttrlorfj .Hauvtitrase 81
beim Ballnbof .

Altes Gold.
SUder . Münzen
kaufe zu böchsten Preise « .
■ Theilacker

Ubrmacher
Sebelftxs ^ eW b . Kanee
Rauer .
Konferv ., geb. Fraulein
ert . Anfängern griindl .

UWierNtelrilht
zu mäbigen Preisen .

West . Ans . nnt . 326355
rtii die Bad . Prelle .

Itiiusern. Battereien . Erzieiinuas - . Vslene- . Gc
fannenen - und äbntichen Anstalten . SchulaebSiwcn ^
Milch-. Gemüse- und anderen LebenSmittelband -
lunaen .

M iedoch die Uebersübruna des Kranken in ein
Klonlenvans auSnaümSwejse nicht zu ermöalichen.
so ilt er in einem von der übrigen Wobnnna möa-
ltcbft aetrennt tienenden Limmer unter,ubrinaen :
ieder unnötia « Verkedr ist ,' vn dem Kranken fern-

' ballen SS besuche niemand , den nicht leine
Vilicht dabin ssjbrt. einen Ruhrkranken . ?! amen1
Irr» sollen Kinder niemals zu Rnbrkranke» zuae
lallen werden . 14KZZ

K a r l Z r u d e . de » S. Sediembcr sgtS.
Bezirkvaml— RoNzeidireltion . O ..̂ .

vanicssZunK .

kür che uns in so reichem Maße
bewiesene herzliche Teilnahme beim
Hinscheiden unseres lieben Vaters sagen
wir auf diesem Wege unseren innig¬
sten Dank . 14643

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Wilh . Neumaier
Bäckermeister .

Karlsruhe , 11 . September 1910.
Göthestraße 311—33.

©56262 Die KeschliftsleUuna .

Elfte lösiödskn - ttnO Ziiiiringei 'SfpaSs

Jeden nachmittag o . abend

Künstler - Konzert
Leiterin : Ft I . SperatI , Kapellmeiaterin .

Kabarett - Einäage .

| Willi Bretschneid @ r
= Sächsischer Komiker , erzielt jeden abend

die größten Lacherfol ?c.

| Als Gast Frl . R £ fa
z . die beliebte Sängerin und Vortrags -
J Künstleri n .

:f RUth die kl . Tänzerin ,
jgj Samstag - u . Sonntag - Abend als Gast .

i Spezialität : Eismerinken .
g Bohnen -Kaäee , Tee und Schokolade ,

Div . Kochen . 14655
Z Prima offener Wein u . Flaschenweine .

«

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzl .

Teilnahme an dem schweren Ver¬
luste meines geliebten Kindes , für
die vielen Blumenspenden , ebenfalls
denen , die mir in diesen schweren
Stunden zur Seite standen , sage ich
allen meinen innigsten Dank .

Frau Beiiy Eberhard
Schriftsetzers -Witwe .

Karlsruhe , 13. Sept . 1919 . B56254

Sonntag , den 14, . und Montag ,
den 15 , Septentb . von 4 Uhr ab

Oefff @ nt9iche

Tanzmusik
Daniel ! Konfektionshaus

WlihelmstraUe 34,1 Tr.
Fehlerhafte Se £ sSenblusen

Mk . 15 . 09 an . 14039

Verlangen Sie fufort Offerte tn

ABUCO -

Schreibmaschinen - und Koi,torbedarf
diirch unsere » Vertreter » errir Otto
Messer

Schlotz-Hotel, Tel . Nr. ö78 >K7S
dort . Auf sämtliche diesem Herrn soforterteilten Auftraqe aelväbren uifr einen
jja

» , nuberaeioohnllcheil Einfithrungs -
7218«

A. Beyerlen Sc Co., Stuttgart.

Obftlieserung.
Jede « gewünschte Quantum Aeviel , Birnen .Uinumen . Zwotschaon , Mirabellen in sor-

icrteii und gemischten Wagenladungen täglichuerfandiereit l>e ! v »75a
Kraforst , Haslach . Kuizigtal .

Kernrns 47 .
Drajitadreifr : « r^ forlt . vaöla » . Sfiujlotnl .Persönliche Abnabni » erwünscht !

WS in
'
hin llbeni 'ftunt fp | | pf7gi | fi - KpN7 ! N

Kavier üben ? - m öj0 / '5

i^cfl . Angeb . unt . ©36164
ni die »Bad . Press« ".

in Tuben liat abzugeben
Drogerie Lang .«aiserstr. 2«. vutn

wozu hoflichst einladen
Mas-zluff , z . WesSercdliatte ;
Knoch , z . den 3 Linden ;
Wagner » z . Stadt Karlsruhe ;
Beeker Ww , z . Adler ;
Joas Ww., z . Hiraoh ;
Speok , z . Hansa ;
Stoll , 2 . Ritter . 14688

iw >* » <m xavwiw 'i ''® # ^ Wwlf

LrflclutpaMSpsiBaiere
nur selbst ausprob . Qual , zu bes . vorteilh . Preisen .S. Thoma , Nachi ., techn . Pap., elektr . Licht¬
paus - u . Plandruckanstalt . Karlsrahe , Kaiser '
Allee 2 » . Telephon 50215 123r>fi

zOrikante » . Werke .
Äonsnnivereins . welch « die ^ebcnölial "
tun « ihrer Arbeiter und Angestellten v <m*
btUyien lvollen . erhalten Angebote sofort
lieferbarer Vaumiuollftoffc für Veib- und
Bettwäsche zu günstigen Preisen bei größer .Rbnabn -e . Gest , sckriftl . Anfragen unter
IV . 47416 an öoafvaftcin & Roaler ,A . - G .. Karlsrnd ?. A2SZ2

Ladengeschäft übernimmt nom

NiederZagen \ i Verttetunge «
für Bodenseeaegend und fMtcr Schwei ». Offerten
unter Nr . SBK4048 an die BadisÄe Presse erbeten .

Fette Haut,
Mitesser . Pulteli ». Diim-
merlsrosscn . Dameubart
entfernen Sie ftlbit mit
mein , langj . bew . Mitteln
Nagolpflazi, . Sc » Iot>ts -

pnone . IUI 0
Pania Werner ,« aiserftraßeSV . Trcuv .

Sücht . . tntottaltraft Ge-
ftfiuft ^Icutf . Mann Metz¬
ger . suchen

Metzgerei ,
mir oder obne Wirtschaft ,
zu . Nbernevmen. Kauf
iitdjt ansgcschlosscn . An
öcDfltc unt . Nr . 8202 «
an die »Bad . Vrois« " er»
beten.

Aiinschs a ' S
Teilhaber

Mit 10- 20 OflO Mark in
gutgehendes Geschästein -
zutreten . Angebote a»
richten nnter ^( r . V :1408t
an die ..Bad Presse ^.

Wer leibt einem tLchti
gen Äelctiästsmann
3 - 6W0 Mk .

gegen Schuldschein , nebst
Bürgen und gutem .̂ inS.
Angebote unter B7,4055
an die Badifche Bresse.

Wer leibt
m matt

gegen monatl . ? (6>,a !)ln .
u . h>.̂ i !is . ?! ,ig. u . Böß -240
an die Badilche P reise"
Ber '. -ircn wurde eine
Tuila - Brosche
mit Photograohie .Der ehrlich« Binder
wirb gebeten , dieselbe
aus dem ffundbiiro ab
zugeben

. B .« SS«

Arsgeg - GeschU
in Mittel » oder Klein -
stakt Badens gesucht.

Aug . unt . Nr . B34057
an die fad . Vresie .

0n schöner Megend
Wich Landhaus
« it Garte » sofort , u
kaufen . Augeb . unt . Nr .« M184 a . d . Bad . Vrelse.
fiiiiifA harte ? , sehr gut

erhalteueK(RÜtaH Nußbaum , neul ! ■i. 11 oder gebraucht ,für Sveise,immer . Oft.mit genauer Beschreib ..Aug . v . An - « . Verkaufs -
vreiS unt . S .r . SISL a . die
Haafenitein ti S!ogt « r
A . - W . , Stuttgart . A?« 7

SlhttibmMMö
mit Sicötlchtift kauft
y-raiJ rfioi , Karisrnhe ,Nerauienftr . 18.
Prismenfeldstecher

Mi kaufen aefuait . Au-
aebote unter Nr . ?i2S1 !w
an die Bad Vress » »rti

Mpitlilslllage .
Neuzeitliches , rentables

Wofmba »» ,n ? arlsr .-
MLhlburq mit se vier
2 - u . « - Zimmerivohn -
nngen »8 sett . Preis
85ü0n Mk . . Anzahlung
ca . 15000 Mk . Angebot -
unter 911. 14100 an die
.. Bad . Presse " erb . 7 .1
Jchnt.Gkschäsis- ii .Woliiiij -nlS
In allererster Geschkifis -
lag ? in K-reidn ? g i . Är ..
Knotenounkt der elektr .
Straßenbahn In 1. it . II .
Etage (» eschäfts- R -iiunc .
übrige Wohnung ist so -
fort zu verkanseu .

Angeb . unt . Nr . « 34069
an die „ Bad . U' rcfic" .

sofort gesucht .
n

14657

S5 . Dan Kaick ^
Zl« öfübr » n » elektr . Lickt- . Ärait » « ul» Echoach -
^ ■' 1'i . i. n . »»»" stromanlag «» . - - •
« aiker -Akles 21 . Televhon 5450 .

MMd WKMon

2 3fmmeriooöiiuna
in Südliadt geg. eine ' ''
West- od . Oststadt z. taugi><
gel licht. Angrb . unt . -'<*■
B56194 o . d . Bad . PreA
Eut mM . Bfmmet
evtl . mit Klavicrben . a '^

Ott . an sol . .vertn w
® nt erhaltener

mtttl . Gr .. u, nach schon. >iiir
^

vausarbeit . da? anch berir;
*'

^ fciiBcrn ,
^Ceoiot»*

Mhäii« für 17—18 ISbria . . kioicrcntanutanuein . ^ ,,^ ^ part . tf. Kail«/;treten bei ÜB. Ztvver «z>i(;ll4Rcftftaitc, Diulach . Z«-«

Tüchtiges

iimacn Mann »u verlaui .
l 'uiienftt . 56 . 4 . St . . lks . .
SchS Mer . <35623 .0

darunter «in fliofi «
Wandsviegel mit Kon¬
sole (schön . DeloraiionZ -
slUck) ?x verlausen . Karl -
(traSe 99 . IT . 3t . Maver
Anzuseven von 3 bi» 6
Ubr , 2356144

Ein schöner kWcken -
k» r >n »k 140 Mk .. 1 neue
Wsbtatint zu verkauf .
kHoldfchmibt, Äörner -
siras,e ?!7 . Stl ' . BMW

Eintüriger SckrMk
iui» Kg -lieuschro 'rl ^u vcr
kaufen bei Zaml -a? . Tv.r
lach -rftr . .63 . 26.176

Hochhänptige » Seit
mit Vatentrost u . nenanf
gcricht. Matratze , billig
?,u verkaufen. Börner
i»- (rftc 38 . Hinter " . TT
» rtt «. 585618-1

Mädchen
Zu »ertitiifen :

Neuer CfftJtttS . .Antike ii etnioe neuere „ « s «. «. *Biöbel , ^? . .. . ,1 ;n kinderi . Ebevaar fof.
Militareffekten . .gesucht. i4sso

Frau Tanger .
Kaifersiras !« 161.

(Kattculir . 3 . (Nn-
gang Stadtgarienreftau -
ranl .

' 14621

L gleich« , bochbauptia «
Letten . Waschtische mit
Äiarmor . Nachttisch« mit
Marmor . ?->?>r «il' tifch
Schriinke . Plüsch -Diw - !-
Ktlch «nkchr - Sill . »u verki .
Kaiserstr . 60 . S « äm « rS
V- , !>«n. B5»l90
Billig Mvirkanfrn . Z«"
gutes , komvl . Nett , ^ in
Aliischiofa . zusammen
400 ,/c . 2 IcSSne Piiiia ?-
fo{ö42S0 ^ . eofleoftr . lÄ
Werkstatt . Wunsch. 8 SIS
lt Mttd 2 —6 « Dr.
5i ! Verkaufen! «lies gut

erhaltenes Break »
9, ftafientoanen,
15 Wochen «lt . Fohlen .
Blanl «nlsa >. » au» t !tr .lN9
MaMeicher . « 56116

hMZeiierWagek
verkauft B56ISS

Leier . Weli»ienftr . »0.

KindttlieWaffen .
Kindertleidchen. Russen^
kittcl. Mantel . Schuhe. «

-4Iähr . Mädchen, alle «
gut erh .. billig abzugeben.
S!dler !tr . 26 . III . Mit
gro?n^ 326354
i Kinderwagen
IN. Nickelgestell. 1 Stand »
ntfc. bill . ,u verk. B'°"°
« »smsnn . Schwancnltr . :?4 .

Kalzrrad
mit ?iedcrnbereiwng und
JVreiTaitf gesucht . Wieland .
flniserilt . 70 . I . Z26S57

, {i! taufen össü ^ jt
1 Lbstpresse " '

(aeaen eine andere evtl .
umzutauschen ) ,

1 Coplerprc ^ e »
1 Hondwageu

Gärungst . Friichtev «?
weriun » . Herreuür . 29 ,

W Klapp -Spovtivagen D
zu verlauf . 5?ull. Degen-
feldftr. 10. V . B56250

Gsier -Mmtiskhlne .
febr stark , für Schneider .
Saitler u . Tavezier ge -
« >gnct . f. 150 MC . zu rcri .
» eilet . Htibkchst . Z0 . B» °°

Gebisse
zerbrochene und schlecht
sitzende kauft u . zahlt v .

n M per Zalm : auch
alter Schmuck

kauft fortwährend B " "°
A . Geilnau » , Nhrmacher ,

Äährtiigerltras, « üfl .

Altbewährtes
Gasthaus

mit
Btetzaerei

Maschinenbetrieb , in der
9! ähe von .Karlsruhe ,
kranrbeit ^ halber zu ver -
taufen . Angeb . unt . Nr .
.'i '.' ll:i4 ? au die „ Badifch?
Prefte " erbeten .

Schönes Serren - und^ Damenrad mit
Glimmt , einige !>abr -
raddetlen u . <ZcI»!ici ?»che
( griedenSwarel billig zu
verknusen . Vachstr. 5 >«,

?- B"84il(i

SS Fahrrad
zil verkanfen . ZSSW0
Altrich , Rudolsftr . ?>. 4 . l .

Fahrrad
mit KricdenSvollallinnli
(Brennauor ) Ivollbillia
zu verlaufen . ASSL4L

K Sucl . -Tnfaucnstr. 35 .
Ne » hergerichtetcr

HerxJ ,
2 Loch, fiir 130 M zu ver¬
kaufen . Mari « « !t ! . 7»,Kästner . ZjlifMO

SahnanloseM
Doppelflinte ,

Faliber 12 . mit (Mrecitet .Qucrrtegel u , Evello :
(antomatischer Patronen -
auSwerfcr ^. eng !. Schüi-
tuna . neue dituie . rancv-
los beschossen , sonll lebr
an» erhalten . vriina
Schukrelullat . zu ver-
kaufen. Hit eriraaen
.̂ iaarrenliaus Wtiller .Karlsruhe , « aiferttr . 74 .' »I >!1! arklvlan . 14647

Zu verkaufen : ^ W >
gebr . Kücheneiurichtung \
Vertiko. Kleideriebrank.
und andere Gegenstände,
«ut erhalten . Häffner .
Sk !id >" lstr.2,jii . BSKiUl:
^ weiße Teschelilitcher
f. Herren t 3 .«, Damen
2 .60 ^« abzugeben , ö " 1-'
Herrenftr . uo vt ., Jail « .

.'ilt verkaufen - W 'SSfl
Rote Tischtuchdecke :>0„H
Belker . Kaiser Allee 51a.
Mska -FMs - Bch
neu . billig abzugeben . >

Adressen unt . BIMSüO
mi die Bad . Piene " .m m mi
zu uerff . « uz . zw 2~ « Uhr
Mnmvf . Gerwigstr . k . v . l .

Blusen .
A!od . fchni. u . weiheGvitzen - , Setde -u .Wafch -

blnsen . schiv . Mieder -
kieid . schiv. inod. ieid .
Kleid , wenig getr . . billig
zu verkaufen . -526108

Hcrrma « « , Kaiser -
strafte 112 . 1 Tr .

Tllchtiacl . enaartne »
Mädchen I

mit auten Aeuatüiftii
welche » selbständig lochen
kann und oltvas Sau »
arbeit mit übernimmt
aeaen hoben Selm sofort
gesucht . Ebendaselbit ein
sflnaere« MSdchen tili'

•eittfedic «lrbeiten und
iAninimae »u befolgen
aeslicht . .Stwmetminn
L <?chN?rttr . £♦._ 14646

iWffWSUr
*

Mr . . b-H. » ifie
vtn.iuf . Deaeir?eldstr. 10. — * 1

Stock . TVltlt 8356148

DuxkelblaneS
Kostüm

fiir einige Stunden tag #
über zur AuSbilse zr
einem kl . Kinde gesucht,
inögl . aus der Oststadt .
B5l!lvft Kaufmann .

Durlacher Allee 4 . 1H .

}l «
Echte schwarzeVtrani :-

keder . ei » bereits neues
Masteleise »' . ein Paar
braune ? onniSsti «?vl ' .
Damen . Gr . 40 . sehr gut
erkalten , ebenso « in Ten -
niKschlZaer . Pnd -, - ?,
ftr - * . HI .. Staab . « _

K,"J | n)|Y »retf tftrtit
1 JJte« Sp - ng - nschuw. u' - dc»» .° . ° rt

^
«Nr . 33) . 1 tleiner Letter - sSchw.i . 7397a
wagen , l Deckbett , l gro - >
f.er ? Dl^6r:nfa (tcn zu «er - ,
kaufen Schmitt . Bbllivv - .
strafte 7 . j . « ». B5S13S

'

AileinsMsnäa ünsiarvürw
zum Bügeln . Stopfen u.
Verwalten d . Wasche , so -

I " ' nndtttti

ÄmÄI Zum » Saiiteoira
getragen zu verkaufen . inc6ett«freu» iö . an « derMaifendolder . ? udw >a - Kolonialw .» u . D -ltkat ..Wilhelmf tr . 10 . IN. B - " V?anch? f'>» t auf 1 . od

Pferd
"

- Lllung

9 I . alt , Aviellchlmmel ,
ohu . steblcr , ist preiswert
»u verkaufen . BZSSS4
Anna , Stoinviailern
A . Rastatt . HauS Nr . 148.

Tüchtiger
Vertreter

sofort gesucht. H2486
J . C. Mchtter . Nllchslg.

Kaiserstrake 227 .

aie Srvedteni . Verkäufer
»der Fakturisi . Angebote
unter $356176 an die
Badttche V reffe erbeten.

Kaufmann .
, (Sir .. vor »üal . At'„ .-
!Bild ? .. franz .. englische
Svrgchkenntilisse. zielbew
und eneratfch.

Tuchl Stellmui .
wo eZ tbm dur » JfleiK
>' . ArbettSfreudiak mögt
i 'l . gesichert ' ? edenSkt »l-
lung »u erlangen . An
aebote unter 9M. B340.10
an die Bad Treffe erv

mm
f . Karlsruhe ab 16. d . Äi.gef. Riigeii . il . s< K . S00S
an liuktnIiMoilv . Karls -
ruh «? i . ß . 312428

Selbständig «

i>ei höchsten« VoUn fof.
gasncht . 14650

A . Stichs & Lock .
Technisches ZZilro ,

! u» ge >? Ed?
ie Stellung ?

\ «icmeiumi für s«d
a>» kh I Butrr wird angeiiotümeaicfT ^ utrati ^ jp.t , (>0 . | ännebot ^ unt . Nr . ,H:lfioS3

>d
Schlosser .

25 Jgbr alt . furfit Stelle ,wo et fich unt . glinst . Be
dinaunaeu al » Klektro
Montevr guSbild . kann .Angeb . » . .T. K . 120 Cffcn .
bnra . ooftlaae rnS BJM07S
Wo könnte ein Miidch »»

auf 1. Oktober eine ruft
Stelle finden , am UcMt
zu einer Nlfhcrein . wo
Gelegenheit geboten ist .da ? Naben zu erlernen
Nachzufragen bei SSeltirt,
«et . » nifcrttinfte .1 . fünf
ter iSl ?rf . *t2SS4?

Werl
hat fiir ein
v.aar eine gute , .Urt Bcrtrettliig für seb

lif^ iaei . zuverlässi

PMer

Tüchtiger , zuverlässiger « reise^.■
i- j SüinflereS ÄrSulein da ;
T !schon auf AnwaltSbüro
^ ' tätig war , in Stercofltß ,

mit Brancheicnnlnifse » hie und Mujchine «
tüi unser .̂ nftallationS - !lch » » iSri , bewandertmaterial -Laaer aesuchl . >̂ r « ,oen oewai . vert ,
Angebote mit Lebenslauf . !>» kbt Stellung . Angebote
Zeugnissen. ÄebaUFî i- !unter Bji616Z an die Ba
wrllchen und Lichtbild >t ische B : e!fe eil ' eien .find zu ricbten an Bern fl«mann Klektrizität ^ MZerle
A .-G . . Moniaae 'Abteila ..
liarlSrutie . » irs^istr . 15

SchneiderZ
Ein erftkl . Troft -

ftiicfmacher gegen
böchsieu Lohn für
dauernd fof . gesucht.

Movak
Aäbringerftr . 11©

tiarlSrubr .

ZWi . BerliAtleril !
sucht Stelle in
Kondiiorei - Kaffee .
. ,A >lg . m . Geüalttang . u.B .' « iN2 a . d . Bad . Presse .

Tüchtige

Einlegerin
per sosort gesucht.

Z! ur solche wollen sich
melden , die perfekt find.
BuchdrnckerclEmil Stoll.

Dnrlacher -Allee 16.

ffiirifdjflftö
-

BeiÄfe .
In Stadt und Bezirk Lab r i . B . sind mehrere

groszerc uud kletuere Wirtschafte » preiswert so -
fort zu verkaufe » . Angebote unter :flr . 7816a an
die . Bad . Prefie " erbeten . 8 .2 straf!c 13.

r 1 oder 2 T >
tan

für i oder 2 Tage in der
Woche gesucht. 14636
Eberhard , zum Rheingold

Waldliornitr . 22 .
Gute Klickevin

tür Weikzeug sofort fle
sucol . Smifl . » licöer

Fräulein an » guter 75a »
mtfif . 25 f?ahtc alt . in
allen Arbeiten des » aus -
Haltes n . im Weiftnähen
bewand . . flieht Stille als

Stüde ,
wolle sich im Kochen ver-
»oak .immncii kann. 5ia
milicnanschl. BedingungSl ^bl mehr aus ireundl .Behandlung als auf Hobe
Vergütung . Angebot - mit
2S ?«? * rv « eralttung u.B !̂40 , 'l an d ie B,id 'jZr .

Gebil>..' les . iunaeö
^

Mädchen
such ' Aufnahme in guter^ amtlie od . Fremdenheim
z. Unterftütmng d . SauS -

_ nm Sausbalt undRi -wMftr„ ng erfahren .Taschengeld erwünscht,« naeb . unt . Ar . B .14047an. bie ^ Pad .̂ tlr^ sle eill̂
Mc > kann KrLttilei »

Frijleren . EchönheitS -

pflege erlervtA ?
An? , unt . Nr .^ .̂ LeU

Faden
» ili der Staiferftiaftc od»k
in sonft verkehrsreich»
®traft« der Stadt
dauernd ße ' ufflt Anacv >
unt . Ke . 4859 u « "? '
i'enftetn » Boaler . A - ^ ,S - rlSrud «. St 242

"

Gesucht eine bell«
Werkstätte

i © i 'tbftaM) Mit «glnfaSrf;evtl. KauZkauf. ätnaewtj
unter Nr . Ä26ZÄ an
Badttche Pres se erbeiA-

4 — 5 z . - MllNUM
aswcht von AuSlandk '
deutschem. PxeiSN «bev<
sgche . Angeb . u . Nr . 146* '

'
. Bad . r- " "an die « reffe"

fttnVrlofeS ehe »««*
( Wabtifant ) sucht
2

~
1Zimmar ^ af !ng .

e» rf . auch 2 nnmöblicrti
Zimmer mit ftaö6en <* '
nüsuuQ zu mieten A«*
gebot« unter 7471a l5fl
die Badilche' Dresse . a

Angestellter sucht am
15 . » . oder 1 . 10 .

möbi . Zmoer
mit Kaffee und Lichi»
Gegend Süd -, Stidtvest^
oder Weitsiadt .
„ • teiiannefi . unter $« *•
» 55A90 a . d . Bad . Pre -i5-

Solides Fräulein iuckt
möbliert. ZimNtt

evtl . mit Adenbellen od"*
etwa -? Kuwenbeuiitzunll-
Tasselbe könnte iveit"
nötig der .ricuäfiau f"
Den Abendstunden i * >--
,u üfSüflidi fein. Ana^
bot« unter « SK182 " n
die .Babtsche Dresse "
beten . ^
MVklStt . WMk

sofort bei anftändige<
Keule« \ \ t mieten sesi
Ängsvolc unter Z '/M ?
an die BadisSe BrM

Zimmer
mit 2 Betten sür »w«5studierende sofort K
mieten gesucht . 146-j»
Eberhard , xuin RbeinOfjj
Waldborn,tr . 2S. Tel .SljJ

Mebreremöbl . Zilnini «
mit od . ohne Verpfleg ««?auf sofort od . 1. ökto ?/ /
gesucht. 14« l

Ängebvte an
Gewerbeschule /

Adlerstra » - Äg. Jt
Beamter fmut lofort

Iii . Ziklüitk
mit Venfion . ntiali <fi (t j*der NiiSe der Alt^
Ha (et itc 30. .lnaevo"
nnter Ar . .̂ 36840 an » '*
•itipifel ie -l' telf.- erli - jcg.

? chön möbliertes . su
heizbarem, ungenierte »

Aimmer
ohne oder mit nur gut^
Venfion . möglichstelektr . >!icht . von WJf
tDauermieteri sef « ®Q,Angebote unt . Nr . .■1298sl
au si e „ Bad . Preise ...^ »

Student sucht sofo-
mvbl . ,'iim « «r . Ana/böte mit Preis
Bü408ö an die Bad .Pr ^

Besserer Herr snwk
möbliert . Zimmer
mögl . mit eipeuem Li»'
gang , ev . m . Abenden ^ '

Angebote u . ;j2S3L?
die, .Bad . Prel >' "

sofort gesucht
kinslZlij wMl . Zisser
für jungen Herrn .« eb . uut Nr . . « .

c . Badilche « reŝ .-
«»S4fl(wStudent sucht

auf möbliertes
Wenn möal . mit Bt ««0"-
Angebote mit WreiS 6

« . Ttwmn .
Tau berbif ibo tefteiiĝ

Servierfräuleiiz .euiidliw m «Ibl >sr >k ,lauch Wolin« und Schl^
>seri ' ,e

freundiii
lauch Wolin» ilno
Zimmer
di e ..Bad . Presse "

S26342 an die Bad . Presse.

Kaufmann

auch MansardeiiiMW
Angeb . uut . Sir . MM

«>» dt« . BaHWeP »^
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